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* 1＋12*
Von den franzöſiſchen Sozialiſten .

( Von unſerem Pariſer Korreſpondenten ) .

F . Paris , 17 . Aug .

franzöſiſchen „ Genoſſen “ haben , wie bereits kurz

gemeldet , vor ihrer Abreiſe zum internationalen Sozialiſten⸗
tag in Stuttgart in den fünf Tagen vom 11 . bis zum 15 .

Auguſt ihren diesjährigen Parteitag in Nancy abgehalten .

Dieſe Tagung war mit beſonderer Spannung erwartet wor⸗

den , denn von ihr hing ab , ob die „unifizierte “ Sozialiſten⸗
partei Frankreichs , zu der ſich im April 1905 die „ Jaures⸗

ſiſten “ und „ Guesdiſten “ nach langen , erbitterten Fehden ver⸗

einigt haben , während ſich die übrigen ſozialiſtiſchen Gruppen
Millerandſcher und Vivianiſcher Richtung zu dem loſen Ver⸗

band der unabhängigen oder franzöſiſchen Sozialiſten zu⸗

fſammenfanden , in Stuttgart das Programm des „ Eitoyen “
Jaurès oder das Guesdes als offizielles Parteiprogramm

vertreten wird . Jaurss hat , wie das nach dem vorjährigen
Parteitag in Limoges kaum anders zu erwarten war , auf der

ganzen Linie über Jules Guesde und ſeine Anhänger trium⸗

pPhbiert , dieſe Niederlage wird aber Guesde , wie es heißt ,
nicht abhalten , ſeine Parteigenoſſen Jaurss , Vaillant und

Herbve in Stuttgart zu bekämpfen , und es ſcheint ſogar , daß
der Beſiegte von Nancy mit Beſtimmtheit darauf rechnet , aus
dem neuen Kampf vor den internationalen Schiedsrichtern
als Sieger hervorzugehen . VVV

In der Frage des Antimilitarismus und Antipatriotis⸗
mus entſpricht der Standpunkt Guesdes ungefähr dem Bebels ,
der kürzlich von dem antimilitariſtiſchen Fanatiker Guſtave

Hervs verächtlich als „deutſcher Pſeudo⸗Sozialiſt “ bezeichnet

porden iſt . Natürlich iſt Hervé auch Guesdes erbittertſter

Gegner in dieſer Frage . Er vermochte indeſſen nur 41

gegen 251 Stimmen in Nanecy zur Billigung ſeines Stand⸗

punktes zu vereinigen , während ſich 123 gegen 175 Teil⸗

nehmer am Parteitag zu Guesde bekannten . Schließlich
genehmigte der Parteitag mit 190 gegen 10 Stimmen bei

100 Stimmenthaltungen die von Jaurss empfohlene Reſo⸗

lution Vaillants , die , ohne geradezu hervsiſtiſch zu ſein , dem

Apoſtel der Fahne auf dem Miſthaufen dennoch annehmbarer
erſcheinen mußte als Jules Guesde , denn nach ihr iſt es

Pflicht der Sozialdemokratie , den Ausbruch eines Krieges
mit allen Mitteln „ bis zum Generalſtreik und zur Empörung “

zu verhindern . Dieſe Reſolution iſt , wie erinnerlich , bereits

im vergangenen November in Limoges angenommen worden .

Die brennende Frage der Beziehungen zwiſchen der ſo⸗
zialiſtiſchen Partei und den roten Gewerkſchaften , die zum

Allgemeinen Arbeitshund vereinigt ſind , rollten die Gues⸗

diſten bereits am Nachmittag des erſten Verhandlungstages
auf , indem ſie die Zulaſſung der Führer des Arbeitsbundes

zur Mitarbeit an Jaurss ' „ Humanité “ , in deren Spalten
die Anarchiſten von der „ Confédération génzrale du Travail “ ,
wie Guesde ſich ausdrückte , wiederholt ſozialſtiſche Politiker ,

vor allen Guesde , ſcharf angegriffen haben , als ungehörig
jadelten . Der Parteitag weigerte ſich indeſſen , dieſen Tadel

zur offiziellen Entſcheidung zu erheben , ſondern billigte das

Die

Verhalten des

118 Stimmen bei 5 Stimmenthaltungen . Die guesdiſtiſche
Forderung der Unterordnung der roten Gewerkſchaften unter

den Willen der politiſchen Parkeileitung wurde nach langen

crregten Debatten mit einer Mehrheit von 26 Stimmen

( gegen 14 Stimmen auf dem Parteitag in Limoges ) ab⸗

gelehnt und dafür mit 167 Stimmen die Anerkepnung der

Unabhängigkeit des Allgemeinen Arbeitsbundes ausgeſprochen .
Natürlich wünſchen auch Jaurss und Vaillant im Grunde

nichts ſehnlicher als die Unterjochung der Gewerkſchaftler

durch die ſozialiſtiſchen Politiker , aber ſie wollen es nicht

darauf ankommen laſſen , daß ſie die 400 000 Stimmen , über

die der Arbeitsbund gebietet , verlieren , und halten deshalb
die Fortdauer des bisherigen Zuſtandes für geboten .

Die Behandlung dieſer beiden Hauptfragen , für die ſich
mehr als hundert Redner zum Wort gemeldet hatten , nahm

ſoviel Zeit in Anſpruch , daß trotz der Abhaltung von zwei

Nachtſitzungen nur wenige Stunden für die übrigen Punkte
der Tagesordnung zur Verfügung ſtanden . Der Parteitag

killigte ohne Debatte die Forderung der Gleichſtellung der

eingeborenen und europäiſchen Arbeiter in den Kolonien ,
tabelte in einer heftigen Reſolution die „ neue Kolonial⸗

espedition “ nach Marokko , erneuerte nach einer Rede der

Frauenrechtlerin Madeleine Pelletier den Beſchluß von Limo⸗

ges zu Gunſten der Ausdehnung des Wahlrechks auf den
weiblichen Teil der Bevölkerung , verbot den ſozialiſtiſchen
Parlamentariern — zum zehnten Mäl ! —aufs ſtrengſte , von

den Miniſtern Orden oder Ehrenzeichen für ſich „ der ihre

Wähler zu erbitten , und bezeichnete die Abgabe von 3000

Fres . für die Parteikaſſe von ſeiten der ſozialiſtiſchen Depu⸗

tierten als ausreichend . 70 Stimmen ſprachen ſich dafür aus ,

von den ſozialiſtiſchen Deputierten eine jährliche Abgabe von

6000 Fres . zu erheben . Hatten die Sozialiſten doch am 30 .

November 1906 gegen die Erhöhung der parlamentariſchen
Indemnität von 9000 auf 15000 Fres . geſtimmt und ſeit⸗

dem nicht unterlaſſen , den Radikalen wiederholt Geionnſucht ,
Vereicherung mit dem bewußten Schweiß der arbeitenden

Klaſſen und dergl . vorzuwerfen ! Vor ihren Parteigenoſſen
in Nancy aber ſpielten dieſe wackeren Volksbeglücker un⸗

geniert die Rolle der Notleidenden und erklärten , mit 9000
Fres . könne ein parlamentariſcher Familienvater wirklich

nicht in Paris auskommen . Clemenceau hatte doch recht ,
als er riet , ſich vor dem „ roten Geſpenſt “ nicht zu fürchten .
Leute , die 1000 Fres . monatlich in Ruhe verzehren , können
an der Vorbereitung des großen Kladderadatſch , bei dem ſie
doch wie alle „ Bourgeois “ nur verlieren würden , unmöglich
lauter mitarbeiten ! 5

Aus der Partei .
Vertreterverſammlung des Reichsverbandes na

Jugendvereine .

Am 7. und 8. September d. J . hält der Reichsverband der
Vereine der nationalliberalen Jugend in Kaiſerslautern ſeine
9. ordentliche Vertreterverſammlung ab , deren Tagesordnung
nunmehr in allen Einzelheiten feſtſteht . Erfahrungen früherer

tionalliberaler

Diplomatenränke .
Roman von Max Pembertßon .

Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .
( Nachdruck verboten ) .

Autoriſierte

( Fortſetzung . )

5 Kapitel 16 .

In faſt allen Häuſern waren bereits die Lichter angezündet ,
als Eſther durch die volkreichen Straßen von Cadi fuhr . Es
war ſechs Uhr und damit die Stunde der Hauptmahlzeit . Die

Kontore und Fabriken ſchloſſen jetzt ihre Toxe , und in großen
Maſſen ſtrömten die Angeſtellten ihren Wohnungen zu . Die
elektriſchen Straßenbahnwagen waren überfüllt , die Omnibuſſe
ächzten und knarrten unter der Laſt der Fahrgäſte , und auf den

Straßen herrſchte ein Leben wie auf den großen Boulevards
den Paris . Gut gekleidete Männer und Frauen gingen bei der
milden Witterung ſpazieren , und zahlreiche elegante Equipagen

bewegten ſich in langem Zuge , wie beim Korſo , auf den breiten
Fahrdämmen VF
Eſther hatte ſchon viel von Cadi gehört , aber die Wirklich⸗

erfüllte ſie mit Erſtaunen . Spanien ſei , ſo berichten die
Bücher , ein vollſtändig erſchöpftes Land , deſſen Volk in Faulheit
und Bigotterie verſinke und das ſeine Ideale und ſeinen Kunſt⸗
ſinn längſt verloren habe . Dieſe Gebirgsſtadt aber , die wie ein

eil zwiſchen Frankreichund Spanien ſich einſchob, ſtrafte dieſe
Berichte Lügen . Die ſchön ausgeſtatteten Läden, die ſtattlichen
Häuſer ſprachen von Reichtum und Luxus , die prächtigen Kirchen
bezeugten , daß ſchon vor vielen hundert Jahren hier glänzende

ultur geherrſcht hatte , während das Theater , die Fabriken und

rkte bewi ieſe Kultur auch heute noch blühe .

Leben und Treiben fuhr Eſther uner⸗

handelte . Eiſerne Entſchloſſenheit allein konnte gegen die Feind⸗

auch nicht beruhigte , doch jede andere Waffe als die Zunge .

Brauſen des Sturmwindes glichen , der donnernd dur;

ſie zu kümmern . Auch die Huſareneskorte war zurückgeblieben ,
und der Kutſcher ſaß ſtill und ſchweigſam auf ſeinem Bock, wie
wenn er einem beſtimmten Befehl zu gehorchen hätte .

Der Weg führte ungefähr drei Kilometer den Boulevard

entlang und dann bog er ab zu einem weiten Park und endlich

zum Prado , einem offenen Platz , auf dem eine Katedrale und ein

Palaſt ſtanden . Hier bemerkte Eſther eine Volksverſammlung ,
welche auf das Vorbeiziehen einer Prozeſſion oder ſonſt eines

Schauſpiels zu warten ſchien . Es kam ihr nicht in den Sinn ,
daß die Müßiggänger zuſammengekommen ſein könnten , um

ihrem Einzug in die Hauptſtadt beizuwohnen , und daher ſchenkte
ſie auch zunächſt der Gruppe keine beſondere Aufmerkſamkeit .
Aber die Menge erlaubte ihr dieſe Gleichgiltigkeik nicht lange .
Sie rannte mit dem Wagen mit ; die vorderſten begannen laut

zu ſchreien und Eſther zu verhöhnen , einige warfen Steine , die

die Räder trafen , und ſelbſt gut gekleidete Perſonen deuteten

mit den Fingern auf die junge Frau und ſchienen den Lärm

zu billigen . Alles geſchah ſo plötzlich , ſo unvorhergeſehen und
war ſo grauſam , daß Eſther keine Zeit hatte , Furcht zu empfinden . “
Die Huſaren kamen inzwiſchen im Galopp wieder herbei , grup⸗
pierten ſich um den Wagen und jagten die Menge davon . Eſther

ſank in die Kiſſen zurück und fragte ſich , was das wohl bedeuten

könnte oder was ſie getan hätte , daß das Volk ſie ſo lih be⸗

ſchaft einer zornigen Menge ankämpfen — aber Eſther , tapfer
wie ſie ſonſt war , fühlte ihren Mut ſinken. Was ſollte das be⸗

deuten ? Welches Geſchick erwartete ſie in einer Stadt , die ſchon
in der erſten Stunde ſie ſo empfing ? Dunkel erſchien die Zu⸗

kunft vor ihr , ſie allein ſtand gegen eine ganze Nation — ein

hilfloſes Mädchen gegen Männer ohne Herz und Gewiſſen .
Die Gegenwart der Huſaren nahm dem Pöbel , wenn er ihn

Ziſchend und pfeifend begleiteten ſie den Wagen in den Palaſthof ,
und ſogar dort konnte Eſther die wilden Rufe heren , die

„ Humanité “ mit 170 gegen Jahre haben die Verband

werden . Ueber die Anteilnahme der jungliberalen Bewegung an

Licht drang aus einer offenen Tür . Sie bemerkte eine

gema
Küraß vor ihr und begrüßte ſie kühl .

Herrn , den Befehl , Sie in ſeinem Namen willkommen zu

keine Furcht zu zeigen . Es hate ihr niemals eine

wie wenn eine plötzliche Erkältung ſie dur

war , als wenn ſie in die Halle irgend eines groß

ihrem Erſcheinen verbengten . Aber dieſe

ch die L

sleitung bewogen , nur ein politiſches
Thema zur Erörterung zu ſtellen . Solche Beſchränkung war

diesmal um ſo mehr angebracht , als für die Debatte über das
gewählte Thema „ Deutſche Weltpolitik und Ni
Mittel zuihrer Durchführung “ wegen ſeiner Wich⸗
tigkeit möglichſt viel Zeit gewonnen werden mußte . Die Refe⸗
ranten zu dieſem Thema , Kaufmann P. Helbeck⸗Elberfeld und
Regierungsrat Dr . O. Poensgen⸗Berlin werden ſich in ihre Auf⸗
gabe in der Weiſe teilen , daß der erſtere eine Unterſuchung 5
darüber führt , welche wirtſchafts⸗ und machtpolitiſchen For⸗

derungen ſich aus den Lebensnotwendigkeiten unſerer Nation er⸗

geben , während Dr . Poensgen unterſuchen wird , auf welchen
Grundlagen aufgebaut und wie geartet die Finanzwirkſchaft des

deutſchen Reiches ſein muß , um jenen Forderungen gerech 3u8

dem Lauf der politiſchen Dinge und ihre Stellung zu ihm ,
wird der Verbandsvorſitzende Dr . Hermann Fiſcher⸗Köln in

einem Vortrage „ Jungliberale Bewegung un
bpolitiſche Lage “ ſprechen . Von beſonderem Intereſſi
die politiſch intereſſierte Oeffentlichkeit dürfte ferner die Ste

Fortführung der Sozialpolitik , Einigung der liheralen Paf

teien ,der Perſonentarifreform und mit der Behandlung
Zeugen vor Gericht keſchäftigen . Im übrigen liegt der
treterverſammlung die Entſcheidung von zum Teil ſehr

tigen Organiſationsfragen ob . Vorausſichtlich werden auch

dieſer Vertreterverſammlung wie an den früheren
namaf !

Führer der nationalliberalen Partei teilnehmen . Die

ligung ſeitens der Verbandsvereine , deren Zahl jetzt 81 betre

verſpricht ſehr rege zu werden .

* *

Die 14 . Landesausſchußſitzung der Natione

Partei in Bayern r . Rh . wird am 7 . und 8 . S

ellſchaft

0*

in Nürnberg in den Räumen der Gef

( Königſtr . 1) abgehalten .

An Stelle des in den Dienſt einer anderen Orga 0
tretenden mehrjährigen Generalſekretärs des Reichsverbande

*N

der Vereine der Nationalliberalen Jugend Paul Zimm

mann in Köln übernimmt De . phil . Kurt Köhler v
an1. November ab das Amt des Geſchäftsführers b

Reichsderhande

zieht . Eſthers Hauptinlereſſe konzentrierte ſich jetzt

jenigen Perſonen , denen ſie nun gegenübertreten ſollte
die Nachrichten , die ſie hier zu finden hoffte . Das Gebä
an deſſen Tor ſie ſtand , war ungeheuer groß , viereckig ge
und mit Statuen und Verzierungen geſchmückt . Ein St

von Offizieren in Uniform , und faſt noch bevor ihr Wagen
cht hatte , ſtand ein älterer Mann in ſilbernem Hel

5 7

„ Sie befinden ſich im Palaſt , Madame, “ erklärte
bin Oberſt Varez und habe vom Grafen Montalvan ,

Sie antwortete ihm mit Würde , denn ſie war er

nehme Art des Auftretens und der Sprache gefehlt ,
jetzt bewies ſie dieſe Eigenſchaften , als ſie dem Oberſten erla
ihr aus dem Wagen zu helfen , und durch die Flucht vo

nen Treppen ihm in eine große Halle folgte . kalte,
nehme Eindruck , den dieſes Veſtibül machte , li erf

Teppich , nicht ein Gemälde unterbrach die Eintk
mornen Wände und belebte den kalten Stein , aus
tuen hergeſtellt waren . Eſther erklärte nachher ,

eingetreten wäre , wo ſie Auge in Auge einer ganzen
Fußſoldaten gegenüberſtand , die vorwärts traten

vermochte nicht ,ſie über ihre wahre Lage zu te
Von dem Augenblick ihrer Ankunft

im Pa
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Mannheim , 19 . Auguſt .

Polinische Cebersſcht.
Maunhbeim , 19. Auguſt 1907 .

5 Die preußiſche Wahlrechtsreſorm .

In der „ Nationall . Korreſp “ verbreitet ſich der Abg . Dr .

krauſe nochmals in längeren Ausführungen über die preu⸗

ßiſche Wahlrechtsreform . die Stellungna der

Nationalliberalen betrifft , ſo führ
Die nationallibe Fraktion

me122Was

des
nicht das Reichstac recht in Preußen ührt
nicht in Abrede zu ſtellen, daß die Ju eralen vielfach für
Preußen das Re
blick auf den Ausfall der en Reichstagswahlen auch unter den
Alt⸗Nationalliberalen mane engeben , die derſelben 2
wird aber nicht fehl gehen , in

vahlrecht wünſche
F.

Und es mag im Hin⸗s !

enn man annimmt , d

liberalen im Abgeordnetenhauſe nach wie vor an e
genen , durch ihre Redner im Hauſe begründeten Standpunkt feſt⸗
halten werden .

Dr . Krauſe erklärt das beſtehende preußiſche Landtags⸗

wahlrecht für unhaltbar :
Die Abteilungswahl zerreißt

Schichten des Mittelſtandes ; ſie g
lediglich auf der Höhe der Steuer
tigte Macht ; ſie drückt das wi
arbeiter faſt auf ein Nichts

ſozial zuſammengehörenden
der erſten Abteilung , kveil

id , eine ungerechtfer⸗
e Recht für die Hand⸗

Abſurdi⸗
taäten zu ſehweigen . Folge dieſer Umſtände iſt hreckend ge⸗
ringe Betoiligung , beſonders der Wähler drit ilung . Und
das zu einer Zeit , wo , wie der früher des Innern erklärte ,
auch die Arbeiter in die Höhe ſtreben in die

Höhe
kommen . Eine

große Summe wertvoller Intelligenz geht der Arbeit für das Vater⸗
land verloren .

Die nationalliberalen Anträge werden folgendermaßen
formuliert :

Die Abſchaffung der indirekten Wahl dürfte ſchwerlich großen
Bedenken begegnen . Eine erhebliche Annäherung an de
Wahlrecht iſt unbedingt erforderlich , damit auch die ge
mittelten Volkskreiſe zu ihrem Rechte kommen . Die böllige
tigung der Ungleichheit des Wahlrechts iſt aus den ar
Gründen untunlich . Um den für das Staatsintereſſe w
Momenten die erforderliche Geltung zu verſchaffen , erſe
Bebvilligung von Mehrſtimmen empfehlenswert . Ein höheres Alter ,
ein gewiſſes Einkommen mögen hierzu berechtigen . Ob man , im
Hinblick auf die große Bedeutung der Landwirtſchaft , dem Grund⸗

beſitz, auch abgeſehen von einem gewiſſen Einkommen , eine Mehr⸗
ſtimme zuerkennen will , iſt ernſter Erwägung wert . Zweifelhaft
bleibt die in den nationalliberalen Anträgen gleichfalls geforderte
Berückſichtigung höherer Bildung . So richtig dieſes Verlangen theo⸗
retiſch ſein mag , ſo zahlreich und erheblich ſind die praktiſchen Be⸗
denken dagegen . Nennt man noch die Proportionalwahl und die

Wahlpflicht , ſo dürfen die für die Ausgeſtaltung unſeres Wahl⸗
ſpyſtems in Frage kommenden Probleme erſchöpft ſein .

Dr . Krauſe ſchließt , nachdem er ſich perſönlich noch zur

geheimen Stimmabgabe bekannt und eine gerechte Wahl⸗
Ureiseinteilung gefordert hat , ſeine Ausführungen :

Die Reform iſt dringlich . Sie iſt notwendig
auch im Intereſſe einer liberal⸗konſervativen
Politik , deren weiterer Ausbau im Intereſſe des Landes liegt .

Wenn man dem Liberalismus auch in ſeinen gemäßigſten Forde⸗
rungen nicht entgegenkommt , dann iſt eine Vertiefung der Kluft
zzwiſchen dieſer Richtung und dem Konſerbatismus unausbleiblich .
Wo ein Wille iſt , iſt ein Weg .
letzten Seſſion der Legislaturperiode wäre nicht undenkbar . Er⸗

ſcheinen jedoch die Schwierigkeiten zu groß , ſo muß die Staaksregie⸗
ung jedenfalls in der Lage ſein , möglichſt ſchon bei Beginn der

Rmächſten Seſſion ihr Wahlrechtsprogramm im Abgeordnetenhauſe
zu entwickeln . Gelegenheit dazu wird ihr jedenfalls gegeben werden .

Das demnächſt neu zu wählende Abgeordnetenhaus möge ſich dann
in erſter Reihe mit der Wahlrechtsvorlage beſchäftigen und nach

Sicherung des Geſetzes ſich mit dem jetzigen Wahlſyſtem ſelbſt zu
ſeinen Vätern verſammeln .

̃

Wir denken , daß dieſe Ausführungen ebenſo wohl nach

krechts wie nach links ihre Wirkung tun werden . Ter Frei⸗
ſinn wird einſehen , daß an der Bereitwilligkeit der National⸗

lüberalen zu einer fortſchrittlichen Refſorm des Wahlrechts
zu gelangen , je länger , je weniger zu zweifeln iſt , ſich

nmicht länger ſträuben gegen das Zuſammenwirken mit den

Nationalliberalen auf praktiſcher Grundlage , und nicht Nau⸗

manns Spuren folgen , der , nachdem er den Schaden an⸗

gerichtet hat , ſich damit tröſtet , die Wahlrechtsfrage wenig⸗

ſtens in Fluß gebracht zu haben . Das ſei auch ein Verdienſt !
Geßwiß kann es ein Verdienſt ſein , eine Frage ins Rollen

zu bringen , aber es fragt ſich, ob man nun gerade zu dem
verzweifeltſten Mittel greifen muß . Herrn Naumanns Wahl⸗

echtspolitik hätte leicht zur Sprengung des liberal⸗konſer⸗

vativen Blocks führen können , da wir die große liberale

Linke immer noch nicht haben — auch ein Naumann konnte
E ů˖‚˖ —·õLLA — — ̃

„ Ich bann nichts anderes tun , als Ihnen gehorchen . Der

Herr Craf , Ihr Herr , wird aber wohl kaum wünſchen , eine
neue Veleidigung mir zuzufügen . Ich bin zwar augenblicklich
in Ibrer Gewalt , aber ich bin Engländerin und ſtehe unter dem

Schutze meines Heimatlandes . “
Det Oberſt verbeugte ſich . 8

„ Der Graf wird Ihnen ſelbſt antworten , Madame . In⸗

beſſen ſteht alles in dieem Hauſe zu Ihrer Verfügung . Bitte ,

halten Sie ſich nur an dieſe Dame , ſie wird Sie bedienen . “

Er wandte ſich um und ſtellte ein junges Mädchen vor ,

das an ſeiner Seite ſtand . Es war faſt noch ein Kind , aber

wunderſchön .
„ Das iſt Mademoiſelle Desjardins — geſtatten Sie , daß ich

ie Ihnen vorſtelle . “ f
Eſiher gefiel das Geſicht des Mädchens , und ſie fühlte ſich

zt weniger fremd . Mademoiſelle Desjardins zeigte ſich ſogleich

ehr enigegenkommend . 85

„Sicherlich werden Sie nach der Reiſe ermüdet ſein, “ de⸗

n ſte , „ es iſt eine lange Fahrt von Foix hierher , und die Wege

Bitte kommen Sie doch hinauf , Ihr Zimmer iſt
1

canteptildteten .
: Der ſeltene Fall , daß ein zu Polizeiaufſicht verurteilter

erbrecher eine Miklionenerbſchaft macht , ereignete ſich
dieſer Tage . Am 2. April ſtarb in Gravedona am Comerſee die

itwe des Mailänder Malers Berngechi von der Brera⸗Aka⸗

emie und hinterließ außer mehr als einer halben Mlillion in bar

ine prächtige Villa in Gravedong , die von Freunden ihres Mannes
Fresken geſchmückt iſt und eine wertvolle Sammlung bon Ge⸗

„ Statuen , Bronzen und antiken Kunſtgegenſtänden enthält .
Vorläufig wurde die Hinterlaſſenſchaft unter gerichtliche Verwal⸗
kung geſtellt , bis es ſich herausſtellte , daß der einzige berechtigte

che ein Neffe der

r wegen vierzig verſchiedener Verbrechen und Vergehen , unter

Eine Reformvorlage noch in der

— Der Verbrecher als Millionenerbe . Man berichtet aus Mai⸗

ſie bisher nicht erſtellen — ſo wären Zentrum und Sozial⸗

demokratie wieder ans parlamentariſche Ruder gelangt , ohne

daß wohlgemerkt trotz ſo hohen Einſatzes das national⸗

ſozigle Wahlrechtsideal für Preußen verwirklicht wäre .

Wir fragen alle billig denkenden Menſchen und Politiker ,

iſt das geſunde Politik ? Der Freiſinn kann nicht anders

als zu einer Verſtändigung mit den Natfonalüiberalen

gelangen . Die Konſervativen , ſtets von ſehr ſicheren politi⸗
ſchen Inſtinkten geleitet , werden ganz ſelbſtverſtändlich bereit

gefunden werden zur Mitarbeit an der Wahlreforſn , der ſie
Radikalismus nicht vorwerfen können , die „ Kreuz . Ztg . “ iſt

noch immer nicht die konſervative Partei . So wird auch die

Wahlrechtsfrage in Preußen nach dem bewährten Grundſatz

erledigt werden : unbedingte Ausſchaltung des Zentrums aus

den parlamentariſchen Geſchäften des Reiches und Preußens .
Und ſelbſt wenn Freiſinnige und Konſervative nur don ihrem

Ureigenſten Parteiintereſſe ſich leiten laſſen wollten , ſie könn⸗

ten nicht anders als mit den Nationalliberalen und der Re⸗

gierung zuſammengehen , da ſie nicht eine politiſche

nation werden zerſtören helfen wollen , die ihnen mn wohl⸗

gemeſſenſten Anteil an politiſch⸗parlamentarkſcher Macht

gewährt , einen ſelbſtändigeren Anteil , als ſie ihn uater Zen⸗
umsvorherrſchaft je erlangen können .

Volksſchullehrer als Schößſen und Geſchworene .

Das ſächſiſche Juſtizminiſterium erklärt in einem Erlaß ,
daß es mit dem Geiſte des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes „nicht im

Einklang ſtehen würde , wenn weitere Kreiſe der Bevölkerung
von dem Ehrenamte eines Schöffen oder Geſchworenen ganz
oder faſt ganz ausgeſchloſſen blieben “ . Maßgebend für die

Auswahl ſei „ die Bildung , die Urteilsfähigkeit , die Ehrenhaf⸗
tigkeit und der Wert der einzelnen Perſönlichkeit “ ; Perſonen
deshalb auszuſchließen , „ um ſie nicht ihren dienſtlichen Oblie⸗

genheiten zu entziehen “, ſei nicht im Geſetze begründet . Iſt dem

ſo, dann iſt nicht einzuſehen , warum die Volksſchullehrer —

ber auch nur die Volk sſchullehrer — durch §8 34 des Ge⸗

richtsberfaſſungsgeſetzes von der Berufung zum Schöffen oder

zworenen ausgeſchloſſen ſind ; und es ſteht zu hoffen , daß
die auf Beſeitigung dieſes Paragraphen gerichtete Eingabe des

Deutſchen Lehrervereins Erfolg hat .

Badiſche Politik .
. e . Lörrach , 18 . Aug . Die Landtagswahl für

den 12 . Wahlkreis Lörrach Land , hat das Miniſterium

des Innern auf Donnerstag , den 12 . Oktober ds . Is . feſt⸗

geſetzt .

Kombi⸗

Internationaler Sozialiſten⸗Kongreß .
sh . Stuttgart , 17. Aug .

Zum heutigen internationalen ſozialiſtiſchen Frauentag ,

hatten ſich etwa 30 Genoſſinnen aus allen Teilen der Welt zu⸗

ſammengefunden , auch etwa 10 Genoſſen waren anweſend . Man

bemerkte u. a. Frau Klara Zetkin , die „ blutige Klara “ , die

hier in Stuttgart mit ihrem Mann , einem Kunſtmaler lebt ,

und das Organ der ſozialiſtiſchen Frauen „ Die Gleichheit “ redi⸗

giert ; Roſa Luxemburg iſt als Vertreterinn ? polniſcher ,

ſächſiſcher und jüdiſcher Genoſſinnen erſchienen . Frau Ottilie

Baader iſt als Vertrauensperſon der zentralorganiſierten

Genoſſinnen Deutſchlands anweſend . Weiter bemerkt man Frau

Lilly Braun , die Gattin des Herausgebers der „ Neuen Geſell⸗

ſchaft “, des früheren Reichstagsabgeordneten für Frankfurt⸗

Lebus , Dr . Braun . Die baheriſchen Genoſſinnen ſind durch Fran

Grünberg⸗Fürth vertreten , die zugleich die Intereſſen der Dienſt⸗

boten⸗Organiſgtion wahrnehmen ſoll . Die ſoztaldemokratiſchen

Frauen von Schleswig⸗Holſtein haben die Genoſſin Baumann

( Altona ) , die Mark Brandenburg die Genoſſin Thiel ( Tempel⸗

hof ) , die Genoſſinnen der Provinz Sachſen die Genoſſin Boll⸗

mann ( Halberſtadt ) , entſandt . Weiter ſind vertreten Ham⸗

burg , Braunſchweig , Dresden , Gera , Leipzig , Hannover , Dort⸗

mund , Wiesbaden , Dresden Stettin , Magdeburg . Die ßſter⸗

reichiſchen ſozialiſtiſchen Frauenbunde haben die Genoſſinnen

Popp und Freundlich entboten . Von der engliſchen „ Social

Demberadie Federation “ ſieht man die Genoſſinnen Hyndmann ,

Rough und Montefiore , vom ſchweizeriſchen Arbeiterinnen⸗

Verbande iſt die Gewerkſchaftsſekretärin Jaas entſandt . Die
Genoſſinnen Ungarns ſind durch 2 Delegierte vertreten . Die⸗

holländiſche Vereinigung der ſozialdemokratiſchen Frauen bat

die Schriftſtellerin Frau Roland Holtz entſandt . Auch Ruß⸗
land und Finnland haben Vertreterinnen entſandt , davon auch

zwei männliche Delegierte , die ſpeziell die Intereſſen der

ſibiriſchen Genoſſinnen warnehmen ſollen . Am Eingang zum
Saale wurde dieſen jedoch von der heftig geſtikulierenden Ge⸗
noſſin Zetkin bedeutet , daß ſie als Delegierte nicht zugelaſſen

anderem auch wegen ſchweren Diebſtahls , zum Zwangswohnſitz auf

der Inſel Lampeduſa an der Nordſeite von Sizilien verurteflt

worden war . Pasquali erhielt nach dem Eintreffen der Nachricht
von ſeiner Erbſchaft die Freiheit , reiſte ſofort nach Gravedong , nahm

das Erbe in Beſitz und ſendete ſofort ſeinen ehemaligen Leidens⸗

gefährten auf der Inſel Lampeduſa ſechstauſend Franken , „ damit

ſie auf ſein Wohl tränken “ . Nachträglich meldeten ſich noch einige
andere Perſonen mit Anſprüchen auf die Hinterlaſſenſchaft ; ſie be⸗

haupteten , die Frau Bernacchi habe ihnen geſagt , ſie werde in ihrem
Teſtament ihren ungeratenen Neffen enterben und ſie bedenken .

Visher konnte aber kein Teſtament aufgefunden werden .

— Das Tribunel der Apachen . Aus Paris wird berichtet : Auch

die Pariſer Apachen , die gefürchteten Meſſerhelden der Nacht und
der Schrecken aller Bürger , haben ihre Organiſation ; und wenn auch

vielleicht keine langatmigen Paragraphen ihre Verfaſfung um⸗

ſchreiben , ſo wird ſie doch ſtrenge gehandhabt und alle Geſetzesver⸗

letzungen finden vor dem Gericht der Apachen ihre Sühne . Durch
eine neue Bluttat , der der „ Präſident “ des Apachengerichtshofes ,
der gefürchtete Meſſerheld „ ' eſpagnol “ der „ Schrecken des Fau⸗

bourg Montmartre “ zum Opfer fiel , ſind Einzelheiten dieſer ſelk⸗

ſamen Rechtspflege bekannt geworden . In einem Kellerlokal der

Luneſtraße war am Mittwoch der allmonatliche Kongreß der ver⸗

hündeten Apachen zuſammengetreten ; alle Stämme hatten ihre

Häuptlinge entſandt , das Kalumet wurde geraucht , und dann ſchritt
man zur Verhandlung einer Anklage gegen den jungen Aimé Pain⸗

blane . Am Tage vorher war der junge Angeklagte aus dem Ge⸗

fängnis entlaſſen ; nun ſtand er vor dem Tribunal der Genoſſen
und ſollte ſich gegen die Anklage des „ Hockverrats “ verantworten .

Blaß erſchien der junge Menſch vor den Schranken , der „General⸗
ſtaaksanwalt “ Joſeph⸗le⸗Balafré , der erſt am ſelben Tage aus der

Haft entlaſſen worden war , erhob die Anklage , und Painblanc wurde
beſchuldigt , der Sittenpolizei belaſtende Denunziationen über ge⸗

wiſſe „ Squatvs “ gemacht zu haben . Painblanc leugnete . Nach länge⸗
rer Verhandlung trat eine Pauſe ein , man erwartete das Ein⸗

treffen neugeladener Belaſtungszeugen . „ Leſpagnol “ hatte die Vor⸗

ladung ſeiner „ ſquaw “ , der „belle Gaby “ beantragt , die einſtige
Gattin des unter tragiſchen Umſtänden gefallenen berühmten

Verſtorbenen namens Gerolamo Pasqua 24000 Kren
Häuptlings Denicheur vom Montparnoſtamme , deſſen „Wigwams“ 1

werden könnten , weil das Mandat auf dem Internationalen
Frauentag nur Frauen erteilt werden kann Inzwiſchen erſchlen
Roſa Luxemburg und plaidierte lebhaft für die Zulaſſung der
beiden Genoſſen mit der Motivierung , daß dieſe wahrſcheinlich
für die Sache der ſozialiſtiſchen Frauenbewegung mehr getan
haben , wie manche deutſche Teilnehmerin die ſich hier breit
mache . 5

Auf der Tagesordnung des Frauentages ſtehen die Berichſe
über die ſozialiſtiſche Frauenbewegung in den ver⸗
ſchiedenen Ländern , die Schaffung regelmäßiger Beziehungen
zwiſchen den organiſierten Genoſſinnen der einzelnen Länder
und das

4 Frauenſtimmrecht .

Letzteres wird gaturgemäß den Hauptgegenſtand der Be⸗
4

ratungen bilden , da ja in verſchiedenen Ländern wie Belgieg ,
Schweden und England ſchon
lebhaft gekämpft wird .

Bis vor wenigen Jahren hatten ſich die ſozial
Frauen mit der Vertretung ihrer Intereſſen durch die
oder Genoſſinnen auf den allgemeinen Parteitagen
müſſen . Dieſe Vertretung erſchien den Genoſſinnen auf die
Dauer als viel zu lau . Deshalb wurde erſtmals in Bremen
eine beſondere deutſche ſozialdemokratiſche Frauenkoßnfer

gehalten , welcher dann die in Mannheim folgte . Jetzt ſollten

dieſe Frauenkonferenzen im erſten internationalen ſozialiſtiſchen
Frauenkongreſſe ihre 5 ing finden. Beſonders die Frage des
Frauenſtimmrechts ſoll heit bieten , daß die Genoſſinnen
aller Länder noch in letzter Stunde ihre Wünſche für den inter⸗
nationalen Sozialiſten⸗Kongreß der nächſten Woche vorzube⸗
reiten . Es wäre daher wohl von Intereſſe geweſen , dieſe Wünſch
kennen zu lernen .

T
n erklärte man kurz vor Beginn de

heutigen Frauenta die
B

I für vollkommen geheim
und ſchloß mit großer Rückſich it die

erſchienenen Preſſe⸗
vertreter von der Setzung aus , „ daß die bür⸗

jetzt um das Frauenſtimmrecht
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N.

gerliche Preſſe ſchon immer an der ſozialiſtiſchen Frauenbe⸗
wegung etwas auszuſetzen gehaht habe urd was dergleichen
Redensarten mehr waren .
unter ſich .

Gleichzeitig mit der Internationalen Frauen⸗Konferenz
traten um 9 Uhr vormittags im Konzertſaal der „ Linderhalle “
die 300 Delegierte der deutſchen Kongreßmitglieder zur Vorbe⸗
ratung zuſammen , die eine eingehende Erörterung der vorzu⸗
legenden Anträge und Beſchlußentwürfe brachten . Man bemerkt
u. ä. die Abg . Bebel , Singer , Heine , Zubeil , Lede⸗
bour , Dr . Südekum , Dr . Frank ( Mannheim , Ulrich
Ludwigshafen und Dr . David ( Mainz ) . Auch der Abg .
b. Vollmar iſt zur Stelle . Er iſt von ſeiner Gattin , einen
ſchwediſchen Gräfin und ſeiner Tochter begleitet . Er erſcheint
körperlich wieder ſehr rüſtig und griff mehrmals in die Dehatte
ein . Zunächſt begründete der Abg . Webel eine Reſolution ,
die ſich mit dem

Militarismus und den Internationalen Kounflikten

beſchäftigt . Er führte aus , daß Kriege zwiſchen Staaten , die auf
der kapitaliſtiſchen Wirtſchaftsordnung beruhen , in der Regel
Folgen ihres Konkurrenzkampfes auf dem Weltmarkte ſeien .
Denn jeder Staat ſei beſtrebt , ſeine Abſatzgebiete nicht nur eu
ſichern , ſondern auch neue zu erobern , wobei Unterdrückung und
Länderraub eine große Rolle ſpielten . Begünſtigt werden die
Kriege durch die ſyſtematiſch genährten Vorurteile eines Volkes

gegen das andere . Kriege im Intereſſe des Kapitalismus werden

erſt aufhören , wenn die kapitaſiſtiſche Wirlſchaftsordnung be⸗

ſeitigt iſt , oder wenn die immer größer werdenden Aufwen⸗
dungen an Menſchen und Geld und die durch die immer ſteigen⸗
den Leiſtungen hervorgerufene Empörung die Völker zur Be⸗
ſeitigung der Kriege bringen wird . Insbeſondere iſt es die Ar⸗
beiterklaſſe , welche die Koſten der Kriege zu tragen hat . Es iſt
daher Pflicht der Sozialdemokraten unter Kennzeichnung des
Klaſſencharakters der Kriege mit allen Mitteln zu Lende and

zu Waſſer die Mittel für Kriege zu verweigern . Eine weſentliche
Garantie dafür , daß alle Kriege unmöglich gemacht werden , liege
in der Ueberwindung nationaler Gegenſätze In den beteiligten
Ländern ſind die Arbeiter und ihre parlamentariſchen Vertreter
verpflichtet , alles aufzubieten , um durch Anwendung der ihnen
am wirkſamſten erſcheinenden Mittel den Ausbruch eines Krieges
zu verhindern und wenn ein ſolcher ausbrechen ſolle , für ſeine
raſche Beendigung einzutreten .

Ein Antrag behandelt die Beziehungen zwiſchen den

politiſchen ſozialiſtiſchen Parteien und den Ge⸗

werkſchaften . Anlaß dazu gab ein Rundſchreiben des In⸗
ternationalen Sozialiſtiſchen Bureaus , in welchem folgende Fra⸗

gen geſtellt ſind : Sind die Gewerkſchaften als Vereine der ſozia⸗
liſtiſchen Partei angeſchloſſen ? , Zahlen Sie Beiträge ?, Wenn die
Gewerkſchaften nicht direkt der politiſchen Partei angeſchloſſen
ſind , müſſen die Mitglieder dann Parteimitglieder ſein ? , Haben
die Vorſtände der politiſchen und gewerkſchaftlichen Organiſation
gemeintſchaftliche Berakungen , um ſich über gemeinſame Fragen
zu verſtändigen ? , Befaſſen ſich die Gewerkſchaften mit ſozta⸗
liſtiſtiſcher Propaganda im Kreiſe ihrer Mitglieder ?

8
im Quartier Montparnaſſe ſtehen . Gegen 3 Uhr ward die Sitzung
wieder eröffnet , die Ausſagen der „belle Gabh “ waren niederſchmet⸗
ternd , Paintblanc galt als überführt ; aber die Apachenrichter fällten
ein mildes Urteil : Painblanc wurde ins Ausland berbannt . Eine
Sammlung wurde beranſtaltet und dem Verurteilten 30 Fres . zu⸗
gewieſen , damit er ein Billett nach Velgien ſich löſen könne . Dann

bereinigten Gerichtshof , Zeugen , Angeklagter und Zuhörer ſich zu
einer Art Abſchiedskommers , man trank und trank , und als man

ſchließlich die Kaſchemme verließ , waren alle ſtark angeheitert . Der
„ Eſpagnol “ war mit dem milden Urteil nicht zufrieden und auf der

Straße begann er von neuem , Painblane mit Schmähungen zu über⸗
häufen . Der junge Verurteilte gab eine blutige Antwort : mit dem
Meſſer ! Sterbend brach der Vorſitzende , der „Schrecken vom Fau⸗
bourg⸗Montmartre “ zuſammen . Der jugendliche Mörder ßurde
verhaftet .

Pfändung einer Lokomotive . Ein ſicher ungewöhnlicher
Vorfall ereignete ſich auf dem Großwardeiner Bahnhofe : ( 8
wurde nämlich eine Lokomotive gepfändet . Seit dem Jahre 1992
war zwiſchen dem Bahnbeamten Alexander Lettai und der un⸗

gariſchen Staatsbahn ein Prozeß anhängig ,der vor kurzem zu⸗

gunſten des Beamten entſchieden wurde . Die Bahn wurde zur

Zahlung von 4185 Kronen an Lettai verurteilt , ſie zahlte aber

nur 2890 . Es bielb ſomit ein großer Reſt , den jedoch der Beamte
trotz wiederholter Mahnungen nicht erhielt . Der Mahnſchreihen
überdrüſſig , ſuchte Lettai ſchließlich beim Gerichte in Budapeſt ,

um endlich zu ſeinem Gelde zu kommen , um Bepilligung zur

Vornahme einer Exekution an , welchem Geſuche auch ſtattge⸗

geben wurde . Daraufhin erſchien nun ein Exekutionsbeamter
in Begleitung eines Advokaten und des Klägers im Bahnhof in

Großwardein , um die Pfändung vorzunehmen . Der Stations⸗

borſtand , dem ſie ihre Vollmacht vorwieſen , war um ſo kon⸗
ſternierter , als eben ein Perſonenzug einlief , deſſen Weiterfahet

in Frage ſtand , wenn etwa die Lokomotive gepfändet worden
wäre . Die drei ließen jedoch den Perſonenzug unberührt und

pfändeten dafür ganz regelrecht eine Rangierlokomotive , die auf
en bewertet wird .
1 e* . SS

Die Genoſſinnen tagten dann ganz
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Mernheim, 19. Anguſt.

dahin beantwortet , daß die Beziehungen zwiſchen ker ſozialiſtiſchen
Fartei und den Gewerkſchaften die beſten ſind , daß dieſe aber

ſelbſtändige Verbände und nicht der Partei angeſchloſſen 19150
alſo auch keine Beiträge zahlen. Es ſei auch nicht nötig , daß
die Mitglieder der erkſchaften Parteimitglieder ſeien . Die
Frage , ob ſich die politiſchen und gewerkſchaftlichen Organiſationen
über gemeinſame Fragen verſtändigen , wird bejaht . Eine Pro⸗
paganda erfolge in den Gewerkſchaften nicht offiztell , wohl aber in
öffentlichen Verſammlungen und in der Gewerkſchaftspreſſe . —
Auch über dieſen Punkt wurde von der Verſammlung lebhaft
diskutiert .

Ein dritter Antrag betrifft die

Kolonialfrage .
Im Gegenſatz zu den engliſchen und belgiſchen Delegierten ,
welche letzteren vor allem die Kongo⸗Greuel als Motiv gegen die
Kolonialpolitik angeben und dementſprechend Anträge eingebracht
haben , haben bierüber in Deutſchland noch keine Vorberatungen
ſtattgefunden und es wird erſt von der heutigen Verſammlung ab⸗
hängen , welche Stellung die deutſchen Delegierten hierzu ein⸗
nehmen werden . Eine Stellungnahme , die durch die Reichs⸗
tagsauflöſung und durch die Debatten innerhalb der Sozial⸗
demokratie ziemlich kompliziert erſcheint .

Im weiteren Verlaufe des internationalen Sozialiſten⸗Kon⸗
greſſes tagt heute im Beethovenſaale der Liederhalle auch die

Interparlamentariſche ſozialdemokratiſche
Kommiſſion , die auf dem letzten internationalen Kongreß
zu dem Zwecke eingeſetzt worden iſt , ein gemeinſchaftliches Auf⸗
treten in Bezug auf alle großen politiſchen und wirtſchaftlichen
internationalen Streitfragen in den einzelnen Parlamenten vor⸗

zubereiten . Die Vorarbeiten waren von dem internationalen

ſozialiſtiſchen Bureau in Brüſſel erfolgt . Für jede Nation war
ein Delegierter geſtellt . Für Deutſchland iſt der Abgeordnete
Singer erſchienen , für Holland bemerkt man den Sozialiſten⸗

Führer Vandervelde . In dem zuletzt erſtatteten Geſchäftsbericht
wurde hervorgehoben , daß anläßlich der wichtigen Wahlen , die

im Januar 1907 in Deutſchland , im Februar in Rußland , in

Oeſterreich im März , ſtattgefunden haben , man die endgültige

Verbindung der Parlamentsgruppen verſchieben mußte . Dieſe

Wahlen ſeien nun zu Ende . Mit Ausnahme Deutſchlands , deſſen

ſpeziellen Verhältniſſe eingehende Erörterungen gefunden haben ,

ſei überall eine Verſtärkung der ſozialdemokratiſchen Vertreter ,
und ein Rückgang der Reaktion aufzuweiſen . Der interparlamen⸗
tariſchen Konferenz liegt ein Vorſchlag der engliſchen internatio⸗

nalen Arbeitervertretung vor , dahingehend , daß in Erwägung

des in den einzelnen Ländern den Arbeitern in ſehr verſchiedenem

Umfange gewährten Schutzes es wünſchenswert wäre , wenn alle

Arbeiter ſich des beſten Schutzes erfreuten , und wenn einzelne
Staaten nicht die ausgebeuteten Arbeiter durch die Ungleichheit

der Geſetze zu Gunſten der Kapitaliſten ungehörig benachteiligten.
Es ſei nötig , darüber Klarheit zu ſchaffen , wie weit das vorge⸗

ſchrittenſte Land in gewerblicher Hinſicht gelangt iſt . Nachdem
dieſe ſtattgefunden habe , ſoll den einzelnen nationalen , ſozial⸗
demokratiſchen und Arbeiterparteien empfohlen werden , dafür zu

agitieren , daß die induſtrielle Geſetzgebung der Länder ſo ge⸗
ſtellt werde , daß ſie der des vorgeſchrittenſten Landes gleich⸗

ſtehen .
Eeinen ähnlichen Vorſchlag machte die „Sosial Demoeratis
Federation “ Großbritaaniens , in welchem es heißt, daß der inter⸗

nationale Kongreß in Stuttgart die nötigen Schritte tun ſolle,
um Geſetzes⸗Vorſchläge betreffend Arbeiterſchutzes in den einzelnen

Ländern zu vereinbaren . In Rückſicht darauf,, daß dieſe Jorde⸗
rung ein ſtarker Nachdruck gegeben wird, indem gleichzeitig alle

Geſetzes⸗Körperſchaften hiermit beſchäftigt werden . Außerdem
beſchäftigte ſich die Kommiſſion mit dem Vexlauf der ruſſiſchen
Repolution . Sie legt Proteſt ein gegen die Auflöſung der zweiten
Duma ſowie gegen die willkürliche Einkerkernag der ſozialiſtiſchen

Dumamitalieder . An der Ausſprache nahmen auch mehrere Ab⸗
geordnete der aufgelöſten Duma teil , die als Vertreter der ruſ⸗

ſiſchen Sozialdemokratie erſchienen waren . Schließlich wird der

Statutenentwurf für die interparlamentariſche ſozialiſtiſche Kom⸗
miſſion genehmigt .

Jiuus Stadt und Tand .
* Maunheim , 19. Auguſt 1907 .

Verband deutſcher Schuhwarenhändler , E. . ,
Sitz Berlin .

ige Verbandstag der deutſchen Schuhwarenhändler
t einem im „Friedrichspark “ abgehal⸗

—

Del

Der diesjähr ö
nahm am Samstag abend mi

tenen 5
5 Begrüßungsabend

Der Vorſitzende der Schühwarenhändler von

Herr Hartmann⸗Mannheim , be⸗

insbeſondere den Vertreter der Stadt⸗
tStockheim , mit herzlichen Worten

und wünſchte allen vergnügte , angenehme Stunden, in .

Stadt . Sein Hoch galt dem ferneren Wachſen, BVlühen 8 0
deihen des deutſchen Schuhwarenhändlerverbands. Herr
Stockheim hieß die Erſchienenen als Senior des Stadtra 15
legtums in Verhinderung der Herren Vürgermeiſter herzlich will⸗

kommen und wünſchte den Beratungen guten ,
Er hoffe , daß der Verbandstag zum weiteren Blühen des e
beitragen werde . Der Stadtrat Habe ſich ſehr gefreut⸗ daß die 91055
ſtandſchaft des Verbandes unſere Jubiläumsſtadt zu ihrer 16

jährigen Tagung gewählt habe . Mannheim habe zwei ſchöne 555
ſtellungen , ſehr viele Sehenswürdigleiten und einen 0
im deutſchen Reich nur von Hamburg übertroffen werde . Er g 15
annehmen zu können , daß alle auswärtigen Gäſte nur angenehme

Eindrücke von Mannheim mit nach Hauſe nehmen und die Stadt
noch kange in gutem Andenken behalten werden . In dieſem Sinne
heiße er alle nochmals berzlichſt willkommen . Zu dem vortrefflichen
Verlauf des Abends trugen eine Absteilung der Hee eeee

fapelle und die Aktivität des Männergeſangvereins „Liederhalle
unter Leitung ihres Dirigenten , Herrn Chormeiſter Str u b E5 ſehr
vorteilhaft bei . Auch Herr Menz erntete mit ſeinen Geſangsſolis

lebhaften Beifall .

Am Sonntag vormittag begannen die

geſchäftlichen Beratungen

im kleinen Saale des Friedrichsparks . Der Verbandsvorſitzende ,
Herr Jakoby⸗Berlin , eröffnete die Verſammlung mit begrüßen⸗
den Worten und erſtattete nach der Feſtſtellung der Präſenzliſte 1255

Geſchäftsbericht für das verfloſſene Jahr. Dem Bericht iſt zu ent⸗
nehmen , daß der Verband auf eine erfolgreiche zjährige Tötigkeit
zurückblicken kann . Der Verband ſtehe heute als achtunggebietend

da . Die Verbandsleitung ſe grof
wirkſchaftrichen Intereſſen gefolgt ; ſie könne daher mit gutem 0
Giſſen vor ihre Mitglieder hintreten . Alsdann beſprach der
die im März 1908 in Berlin ſtattfindende dritte Fachausſtellung der
Schuh⸗ und Lederinduſtrie . Von einer Ausſtellungsmüdigkeit⸗ wie
vielfach angenommen , ſei keine Rede . Heute ſchon könne man dgen
daß die dritte Fachausſtellung die beiden vorhergegangenen Aus⸗
ſtellungen weit übertreffe . Was die Mitgliederzahl anbelangt, ſo

chören dem Verbande in 67 Ortsvereinen 2370 Mitglieder und

ſeinen Anfang .
Mannheim⸗Ludwigshafen ,
grüßte alle Anweſenden ,

gemeinde , Herrn Stadtra

„ Der Parteiſekretär Pfannkuch⸗Verlin hat dieſe Fragen

Beförderung der Gürer erzieſt wird .

Bensheimer , hiel , die Begrüßungsanſprache , in der er ſeiner
Freude Ausdruck gab , daß die Teilnehmer des vorjährigen Kon⸗

ſei mit großer Aufmerkſamkeit allen

[ ſchiedskonzent gibt . Für dieſes Konzert iſt , dem Wunſche

Uhr Konzert , wozu der Eintrittspreis 20 Pfg . betrugt und am

2. Seir .

die Herren Philipsberg⸗Bre
furt und Oſter⸗Berlin .

f 8 mit dem Geſchäftsber
von Herr

Au

1 inberger⸗Fr
mmlung bekundete ihr

icht durch Erheben von
Berlin erſtattete Ka

der

ie Verſa

Der
Einnahme und

ſtimmig genehmi
Herrn Blu m
Bei der Neuwahl

in

echarge
d emäß ar nden Mitglieder des

Vorſtandes wurden die Herren Malſch⸗Eiſenach , Goldmann⸗
Braunſchweig , Zelnhöfer⸗Nürnberg , K. Keßler⸗Mannheim
und Philipsberg⸗Breslau wiedergewählt . Als
ſten Verbandstages wurde Berlin und als Sitz des
Dortmund beſtimmt . Sodann folgte die Beratung der Anträge
Ortsvereine von Breskau , Berlin , Frankfurt a. . , St . Johann
( Saar ) , Dortmund und Hannover , die ſich

faſt
auf den ganzen

Nachmittag erſtreckte . Abends fand im Friedrichspark ein Feſteſſen
mit nachfolgendem Valle ſtatt . Heute Vormittag nahmen die Be⸗
ratungen ihren Fortgang .

N. wurde ebenfalls D
che
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Die Sporkbindekunſtausſtelkung in den Hallen der
Gartenbau⸗Ausſtellung findet mit ihren prächtig geſchmückten Equi⸗
vagen und Automodilen , Ruderbooten und Fahrrädern lebhafteſter
Anklang beim Publikum . Im Anſchluß an dieſe Sonderausſtellung ,
die bereits morgen geſchloſſen wird , findet heute , Montag , nachmit⸗
tags 5 Uhr bei günſtiger Witterung in der Gartenbauausſtellung
und im Vergnügungspark ein großer Blumenkorſo mit Blumen⸗
ſchlacht ſtatt , worauf wir nochmals ganz beſonders aufmerkſam
machen möchten .

*

Blumenkorſo .
Von den in der Sportbindekunſtausſtellung ausgeſtellten Wagen

erregt das von der Firma Carl Friedbe hier mit künſtlichen Blu⸗
men geſchmückte Automobil mit Recht die Bewunderung der Be⸗
ſucher . Das Automobil iſt Eigentum des Herrn Direktors Carl
Neumaier von der Rheiniſchen Automobil⸗Geſellſchaft hier und
iſt derſelbe Wagen , welcher bei der Herkomerfahrt benutzt wurde
und womit Herr Neumaier einen Preis errang . Der geſchmückte
Wagen ſteht außer Konkurrenz und hat gegenüber den mit lebenden
Blumen geſchmückten den Vorteil , daß ſein Schmuck nach vielen
Tagen ebenſo ſchön ausfieht , wie in den erſten .

*

*Badiſcher Frauenverein . Der Großherzog hat auf die
Ueberreichung des Jahresberichts des Badiſchen Frauenvereins
für 1906 durch folgendes huldvolle Handſchreiben an den General⸗
ſekretär erwidert :

Mein lieber Geheimerat Müller ! Sie waren ſo freundlich ,
mir im Namen des Vorſtandes des Badiſchen Frauenvereins
mit Schreiben vom 20. v. Mts . den Jahresbericht des Vereins
für 1906 vorzulegen und es iſt mir eine willkommene Pflicht ,
Ihnen und dem Vorſtand für dieſe Gabe recht herzlich zu
danken . Ich verbinde hiermit den Ausdruck meiner warmen
Anerkennung für alles , was der Frauenverein im letzten Jahre
wieder geleiſtet hat , und für die hingebende Arbeit aller bei den
Werken des Frauenvereins Beteiligten . Die Großherzogin
und ich vereinigen uns in dem Gefühl innigſter und auf⸗
richtigſter Dankbarkeit hierfür . Ich erſuche Sie , dieſen Dank

allen Mitwirkenden zu übermitteln und auch gewiß zu ſein ,
daß wir dabei Ihrer eigenen hingebenden Arbeit für den
Frauenverein mit beſonderer Wärme gedenken .

St . Moritz , den 2. Auguſt 1907 .

Ihr ergebener Friedrich .
* Amtliche Güterbeſtätterei . Es wird uns geſchrieben : Nich

einer Belanntmachung der Eiſenbahn⸗Verkehrsinſpektion
Mainz ſind dem Fuhrunternehmer , Herrn Peter KHiß
Mannheim⸗Waldhof , die Geſchäfte eines bahnamtlichen Rollfuhr⸗
unternehmers bei der Güter⸗ Eilgut⸗ und Gepäck⸗Abfertigung
Mannheim⸗Waldhof übertragen worden . Es liegt in allge⸗
meinem Intereſſe , die An⸗ und Abfuhr der Güter von und naß
dem Bahnhof durch den bahnamtlich beſtenten Rollfuhrunter⸗
nehmer bewirken zu laſſen , weil dadurch eine möglichſt ſchnelle

n
N

* Ein elektriſcher Weichenſtell⸗Apparat für die Straßenbahn
iſt ſeit einigen Tagen an der Weiche am Zeitungskiosk an dein
Ausſtellungseingang aufgeſtellt . Die Weiche arbeitet genau wie
ſonſt , der Apparat , welcher ſich in Bewegung ſetzt , befindet ſich in
einem Kaſten am Randſteine . Der Führer des Wagens hat bei
Ankunft desſelben an der Weiche auszuſchalten und dann
wieder auf 1 zu ſtellen . Hierdurch wird der Kontakt mit dent
Apparat hergeſtellt , der nun das Schieben der Weiche bewirkt .
Die Probeverſuche ſollen ſehr zur Zufriedenhenheit ausgefallen
ſein . Geſtern ſtand jedoch ein lebender Weichenſteller neben dem
Apparat , da das Aushilfsperſonal , welches an Sonntagen in

Dienſt geſtellt wird , noch nicht mit dem neuen Weichenſtell⸗
Apparat vertraut iſt .

* Der Verband der Ortskrankenkaſſen im Deutſchen Reiche
hält heute und morgen ſeine Jahresverſammlung im hieſigen Ball⸗
hauſe ab . Der Saal des Ballhauſes , in dem die Verhandlungen
ſtattfinden , vermochte beim geſtrigen Begrüßungsabend kaum alle
Teilnehmer zu faſſen , unter denen ſich auch viele Damen befanden .
Die Liederhalle und die Herren Neuber , Tröndbe und Frau
Kraiker hatten bereitwilligſt ihre Kräfte in den Dienſt der guten
Sache geſtellt und trugen viel zum gelungenen Verlaufe des Abends
bei . Den muſikaliſchen Teil hatte die Kapelle Hammel über⸗
nommen , deren Darbietungen oft ſtürmiſch applaudiert wurden . Der

ziweite Vorſitzende der Ortskranfenkaſſe Mannheim Herr Jul ,

greſſes Mannheim als Ort ihrer diesjährigen Tagung ertpählten .
Die Mannheimor Orkskrankenkaſſe werde alles aufbieten , den
Gäſten nach ernſter Arbeit auch anregende Stunden der Unterhal⸗
fung zu bieten . Die Veranſtaktung fand gegen 12 Uhr ihren

Abſchluß .
* Abſchiedskonzert der Grenadierkapelle im Friedrichspark .

hieſige Grenadier⸗Regiment marſchiert am kommenden Mittwoch ins

Mansvergelände , ſodaß die Kapelle am Dienstag ihr Ab⸗

Das

mehrerer Parkbeſucher entſprechend , ein Programm für Streich⸗

muſik gewählt worden . Bemerken wollen wir noch , daß das Kon⸗

zert bei ungünſtiger Witterung im Saale , alſo für beſtimmt , ſtatt⸗
findet . Am kommenden Mittwoch iſt des Nachmittags von —6

Akademie der Künſte mitteilt , haben aus Anlaß des Hinſch⸗

Aus ſicht geſtellt .

Muſikkörperſchaften und Muſikinſtitute , die Akademien in

ledialich einer der vier Abteilungsvorſteher , die das Dire

gertiert die Kapelle des 17
mersheim .

* Schlägerei . Die Quadrate Q 3 und 4 waren heute nacht
der Schauplatz einer ſchweren Schlägerei , bei welcher die Bier⸗
gläſer als Hauptwaffe dienten Ein 25 Jabre alter Italiened
namens Garde Ruza , wohnhaft Q 7. 27 , ertzelt hierbei mit den
Scherben 8 Glaſes drei ſchwere Schädelrißwunden , außer⸗
dem wurde ihm die Oberlippe geſpalten . Die Verletzungen ver⸗

Der Verletzte wurde

baher . Infänterſe⸗Regts , aus Ger⸗

irſachten einen furchtbaren Blutves luſt .
ins Allgemeine Krankenhaus gebracht .

* Aus Ludwigshafen . Durch Spielen der Kinder mit Feuer
entſtand geſtern abend gegen 6 Uhr auf dem Lagerplatze der
Pfälziſchen Eiſenbahnen am Hauptbehnhoſe ein Brand , bei dem
ca. 300 friſch geteerte Eiſenbahnſchwellen vernichtet wurden . Eine
Abteilung der Freiwilligen Jeuerwehr war zum Ablöſchen der
Flammen herbeigeeilt . — Die 40 Jabre alte Ehefrau des Fabrik⸗
arbeiters Wilhelm Ferkel , wohnhaft Karlſtr . 3, ſtürzte geſtern
abend aus dem Küchenfenſter ihrer Wohnurg im 3. Stock hin⸗
unter in den zementierten Hof und biieb bewußtlos liegen . Beide
Arme wurden der bedauernswecten Frau mehrmals gebrochen ,
außerdem erlitt ſie eine Gehirnerſchütterung und innere Ver⸗
letzungen . Sie wurde in bedenklichem Zuſtand ins ſtädtiſche
Krankenhaus gebracht . Die Frau foll zeitneiſe an Schwindel⸗
anfällen leiden .

Mutmaßliches Wetter am 20 . und 2t. Aug .25 Nut Ueber der ſüd⸗
lichen Hälfte von Frankreich , dem Golf von Biskaya und der pyre⸗

bir liegt noch ein Maximum von 765 wm und

darübe Dieſer Hochdruck beherrſcht ganz Süddeutſchland . Ueber
Nordſkandinavien liegt ein Minimum von 745 mm , über Schott⸗
land ein Luftwirbel von 750 mm . Die allgemeine Wetterlage iſt
ſonach in ſpeſentlicher Beſſerung begriffen . Für Dienstag und
Mittwoch iſt demgemäß größtenteils trockenes und auch zeitweilig
heiteres Wetter bei langſam ſteigender Temperatur zu erwarten .

Polizeibericht vom 19 . Auguſt .
Selbſtmord : In vergangenet Nacht haß ſich der 41 Jahre

alte verheiratete Hausſchlächter Philipp Zimmermann hier in
angetrunkenem Zuſtande infolge Lebensüberdruſſes in ſeiner
Wohnung Schwetzingerſtraße 166a erhängt .
Unfall : Am 16. ds . Mts . vormittags fiel ein lediger Tag⸗

löhner , wohnhaft hier , auf einem Lagerplatz in den Welſchen⸗
gärten aus eigener Unvorſichtigteit von einem 6 Meter hohen
Laufkranen. herunter und erlitt ſo ſchwere innere Verletzungen ,daß er mittelſt Sanitätswagens in das allgemeine Kranken⸗
haus verbracht werden mußte .

10 Körperverletzungen ( lauf der Straße zwiſchen P 4 und 5,
beim Iſolierſpital . auf der Mittel⸗ und auf der Gutermann⸗
ſtraße ( durch Stechen mit Meſſer ) in den Wirtſchaften „ zum
baver. Wald ' ( B 4, ) , und „ zum goldenen Ring ( I 3, 11) am
Meßplatz , vor dem Hauſe Draisſtraße 37, im Hauſe Bellenſtr . 15
hier und Kuf der Mönchwörthſtraße in Neckarau verübt ) gelangten
zur 92 165

In letzter Zeit wurden hier nachſtehende F 1 ge⸗
ſtohlen : 1) Am 10 . Aug . 07 ein Fahrrad Marte e
Nr . 47 201 . ſchw . Rahmenbau , aufwärts gebogene Lenkſtange
gelben Sattel und Werkzeugtaſche , die die Aufſchrift „ Diamant
tragen . 2) Am 12. Aug . 07 ein Fahrrad , Marke Polarſtern ,
Fabr . ⸗Nr. 111 003 , ſchw . Rahmenbau und Felgen , aufwärts
bogene Lenkſtange , brauner Lederſattel , Freilauf und Rücktri
bremſe . 3) Am 13. Aug . 07 ein älteres Fahrrad , Marke un
Fabriknummer unbekannt , Pol . ⸗Nr . 26329 Mannheim , ſchn
Rahmenbau und Felgen , ohne Schutzbleche , aufw . gebogene L
ſtange mit Zelluloidreifen⸗ bezw . griffen , Freilauf mit Rücktritt .

1
und brauner Werkzeugtaſche . Um Fahndung wird ge

eten .

Verhaftet wurden 29 Perſonen , darunter 1 Inſtallateur
2 Schloſſer und ein Kupferſchmied , alle von hier wegen Metal
diebſtahls , 4 Taglöhner und 1 Heizer von hier wegen Kör
verletzung und Diebſtahls , eine Dienſtmagd von Friedrichstl
und eine ſolche von Walsheim , beide wegen Diebſtahls , 1 Schloſf
1 Taglöhner und 1 Dreher von hier und 1 Keſſelſchmied
Jorſt wegen Köenerverletzung . 1 Matroſe aus Holland eg
Unterſchlagung , ein Rechlskonſulent von Knausberg , wohnha
hier , wegen Untreue .

2

Chealer , Runſt ung Wiſſenſchaft .
Zum Tode Joſeph Joachims .

5

85 Der „Reichsanzeiger “ bringt einen längeren Nachruf
ft

Joachim , mit dem ein Künſtler dahingegangen ſei , deſſen Name
im Inland und Ausland allenthalben mit gleichen Verehrung
nannt wird . Wo es galt , der Weihe feierlicher Veranſtaltungen
oder der Wohltätigkeit ſeine Kunſt dienſtbar zu machen , habe e
ſeine Mitwirkung niemals verſagt , ſelbſtlos gegeben , was
permochte , um bedrängten Menſchen zu helfen und ideal⸗
ſtrebungen zu fördern . Eine gleich ſelbſtloſe Hingabe an
lerberuf bewies Joachim auch in der Leitung der akade ſche⸗
Hochſchule für Muſik , deren Pflege er bis zu ſeinem Lebens
ende mit ganzer Seele ergeben war . Der Nachruf ſchließ
iſt geweiht der Dank des deutſchen Volkes und ſeines K
der auch bei der letzten Krankheit und bei dem Tode d

vergeßlichen Künſtlers ſeinem lebhaften Ankeil wiederholt A
druck verliehen hat . Ehre ſeinem Andenken . “ — Wie die Ber

*
.

des Profeſſors Joachim der Kaiſer und die Kaiferin durch
Kurator der Akademie der Künſte ſowohl der Akademie ſelbſt
auch der Familie des Verſtorbenen ihr Beileid ausſprechen
Der Herzog von Meiningen hat ein Schreiben und einen K
geſandt , Fürſt Reuß hat ſeine Beteiligung an der Beerdi

Der Kaiſer wird ſich bei der Beerdigung
einen Flügeladjutanten vertreten laſſen . Zahlreiche ausw

reich, Belgien und Florenz haben Beileidtelegramme geſch
vielen Inſtituten nehmen Vertretungen an der Beiſetz

Ueber die Nachfolge Joachims in der Lektu
Berliner Hochſchule für Muſik ſchreibt auf Grund vo
kundigungen an maßgebender Stelle der „Lokalanzeiger“
gilt gar nicht , einen neuen Direktor an Stelle Joachims

zi

den da die königlich akademiſche Hochſchule für Muſi
rektorium , aber keinen Diretor beſitzt und Jochaim
ſönlich den Titel eines ſolchen führte . In Wirlichkeit

bilden , und es wird ſich daher demnächſt nur darum h
einen neuen Vorſteher der Abteilung für Orcheſterinſtru

Die beſondere Stellung
Jogchim in der Leitung der Hochſchule einnahm , war

ih

Jahre 1895 vren Kaiſer als ein Zeichen beſonderer Huld
räumt worden . Bis dahin wechſelte innerhalb des Direkt
die oberſte Leitung alljährlich gemäß dem Statut
Hochſchule im Jahre 1882 feſtgeſetzt war . Nachdem
dreizehn Jahre in Kraft geweſen war , änderte es

*
darauffolgenden Tonnerstag abend von 8 bis halb 11 Uhr kon⸗

helm II . dahin ab , daß , ſolange Jogchin⸗

Wechſel aufzuhören abe und Joachim als
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lichen Hochſchule für Muſik zu betrachten ſei . Dieſe Würde war

mithin ausſchließlich an die Perſon des großen Künſtlers ge⸗

knüpft und iſt jetzt mit ſeinem Tode erloſchen .

* * AK

Hochſchulnachrichten . Geh . Hofrot Dr . Karl Keller , ſeit
dem Jahre 1868 Profeſſor des Maſchinenbaues an der Tech⸗
niſchen Hochſchule zu Karlsruhe , hat mit Rückſicht auf ſeine

angegrifſene Geſundheit um ſeine Verſetzung in den Ruheſtand

gebeten ,
＋ *

Gerichtszeſtung .
Mannheim , 16 . Aug . Ferienſtrafkammer T. Vorſ . :

Landgerichtsrat Dr . Puchelt ; Vertreter der Gr . Staatsbe⸗

hörde : Aſſeſſor Dr . Heinsheimer .
Als bertrauensunwürdiger Hausfreund erwies ſich der Tag⸗

Löhner Karl Hepp . In der Wohnung einer befreundeten Familie ,
in der er verkehrte , entwendete er eines Tages einen Revolver ,

und als man ihm eine Nähmaſchine zum Verſetzen gab , verkaufte
er den Pfandſchein . Endlich erſchwindelte er ſich auf eine originelle
Weiſe 25 M. Er ſtellte eine Urkunde her , laut deren er durch die

Kriminalpolizei mit einer Geldſtrafe von 25 M. oder 5 Tagen
Haft belegt ſei . Der Stempel wurde mit Hilfe eines 2⸗M. ⸗Stückes
hervorgezaubert . Hepps Braut , Marie Aupperle , hat auch Schwin⸗
del getrieben und ſich dadurch alte Kleidungsſtücke zu verſchaffen

verſtanden . Hepp wird zu 6 Monaten 2 Wochen , die Aupperle zu
5 Wochen Gefängnis verurteilt .

Der ſchon lomal wegen GEigentumsvergehens vorbeſtrafte

Schloſſer Otto Löckel aus Lentzkirchen , mietete ſich unter dem

Namen Louis Duſch , Eiſenbahnaſſiſtent , hier ein , beſtellte bei Otto

Jakob ſen . ein Grammophon im Werte von 137 M. auf Abzahlung ,

um den Apparat nach Eintreffen um 18 M. weiter zu verkaufen .
Wei der Durchſuchung ſeiner Bude ſtieß man auf eine Menge

Briefe , deren Inhalt darauf ſchließen läßt , daß er vorhatte ,

Schlittenfahrerei im großen zu treiben . Die Briefe , die teils mit

ſeinem richtigen , teils mit falſchen Namen ufiterzeichnet waren ,

enthielten Beſtellungen auf Uhren , Strickmaſchinen , Beſtecke und

dergl . Man erkennt auf 9 Monate Gefängnis .
Wegen verſchiedener , an ſich bagatellmäßiger Schwindeleien ,

die aber infolge der ſchweren Vorſtrafen des Angeklagten einen für
das Strafmaß gravierenden Charakter tragen , twird gegen den

Metzger Friedrich Heißler aus Weinheim auf eine Zuchthaus⸗

ſtrafe von 1 Jahr 4 Monaten bei 3 Fahren Ehrverluſt erkannt .

In geheimer Verhandlung wird gegen den Tapezier Joh .

Melchior Duttenhöfer von hier wegen Erregung öffentlichen
Aergerniſſes verhandelt . Der Angeklagte ſoll , wwie man hört , am

hellen Tage im Schloßgarten ſich ſeinen fauniſchen Gelüſten hin⸗
gegeben haben . Das Urteil lautet auf 6 Monate Gefängnis . Wegen
der Höhe der Strafe wird Duttenhöfer ſofort eingeſperrt .

Der Taglöhner Philipp Friedrich Hanitzſcch wurde unlängſt
bon einem Schutzmann wegen Ruheſtörung zur Rede geſtellt . Er
meinte darauf von oben herab : „ Sie ſcheinen wir ein ganz frecher
Patron zu ſein ! “ Dieſe Anrede beſwertete das Schöffengericht als

Beleidigung und verurteilte Hanitzſch zu 6 Wochen Gefängnis .
Hanitzſchs Berufung gegen dieſes Strafmaß bleibt ohne Erfolg .

Sport .
Herbſtrudern des Mannheimer Regattavereins .

5 Am 1. September , nachmittags 4 Uhr findet auf dem Neckar

— Start : bei der Eiſenbahnbrücke , Ziel : beim Straßenbahn⸗Depot
— das Herbſtrudern des Mannheimer Regatta⸗Vereins ſtatt , zu
dem folgende Nennungen eingelaufen ſind ſind :

Rennen I1 — Neckarpokal . Startplatz 1: Mannheimer

. . , Herr Karl Brand . Startplatz 2: Mannh . . . , Herr Mario
Gismondo . Startplatz 3: Mannh . R . V. „ Amieitia “ , Herr Gg .

Berger . Startpfatz 4: Mannh . . Kl . , Herr Joſ . Götz . Startplatz 5:

Mannh . . . , Herr Karl Rau .
Rennen II — Alter Herren⸗Vierer . Startplatz 1:

Mannh . . V. „ Amicitia “ , 1. Carl Müller , 2. Wilh . Droell , 3. L⸗

Köhler , 4. Willy Bopp , St . : Karl Scheirmann . Starxrtplatz 2:

Mannh . . . , 1. Heinrich Klein , 2. Jak . Schneider , 3. Hans Geber ,
. Herm . Tremmler , St . : Heinr . Heiler .

Rennen III — Anfänger⸗Vierer . Startplatz 1 :

Mannh . R. Kl. , 1. Aug . Eßwein , 2. Ernſt Schäfer , 3. Otto Gum⸗

binger , 4. Louis Wohlſchlegel , St . : Karl Ziegler . Startplatz 2:

Mannh . . . , 1. Herr Alexy Köpke , 2. Erich Neufeld , 3. Hch. Valet ,
A. Wilh . Körber , St . : Fritz Haardt . Startplatz 3: Mannh . R .V.
„ Amicitia “ , 1. Adolf Born , 2. Fritz Hrabowski , 3. Johann Luders ,

4. Otto Barber , St . : Max Kannengießer . Startplatz 4: Mannh .

4 1. Alfred Juſt jr . , 2. Arthur Dettweiler , 3. Walter Korn⸗

dörfer , 4. Adolf Bojunga , St . : Erich Schmith .
Rennen IV Achter . Startplatz 1 : Mannh . . G.

. Adolf Keſterer , 2. Karl Brand , 3. Max Emrich , 4. Wirh . Fiedler ,
5 . Adolf Schmechheim , 6. Gg . Hartmann , 7. Joſ . Kämpfel , 8. Fritz
Weickel , St . : Mario Gismondi . Startplatz 2: Mannh . R. Kl . ,
H. Karl Stetter , 2. Willy Berberich , 3. Alb . Doſenbach , 4. Max
Modenegger , 5. Val . Müller , 6. Fritz Wöllner , 7. Friedr . Ambs ,
8 . Karl Bretzel , St . : Roman Boos . — Startplatz 3: Mannh . . V.
„ Amicitia “ , 1. Karl Pabſt , 2. Heinr . Echtersheimer , 3. H. Hoff⸗
ſtätter , 4. Barth . Bender , 5. Jak . Merkel , 6. Karl Nagel , 7. Guſt .
Kaiſer , 8. Caſewitz , St . : Heinr . Apfel .

Zu Rennen 1 finden Vorrennen vormittags 10 Uhr ſtatt . In
den Rennen ſtarten : 1. Lauf Start 1, 2, 3, 2. Lauf Start 4. und
5, jeweils das letzte Boot füällt aus . Zu dem Rennen haben ſämt⸗

liche Boote des Hauptrennens zur feſtgeſetzten Zeit am Start zu er⸗
ſcheinen . Erſcheinen nicht mehr als 4 Boote , ſo fällt das Vorrennen
aus und nehmen ſämtliche Boote am Hauptrennen teil .

Mannheimer Ruderverein „ Amicitia “ E. V. Am Sonntag
den 25 . Auguft d. J , nachmittags halb 4 Uhr wird der Verein
eine interne Vereinsregatta verbunden mit Großem
Nachtfeſt im Bootshausgarten abhalten . Beginn 6 Uhr . Zur
Vereinsregatta ſind folgende Rennen vorgefehen : Anfängec⸗ ,
Junior⸗ , Senior⸗ , Alter Herren Vierer und Seiff . Einfatz pro
Mann M. 1.

V . Frankfurt , 18 . Aug . Kurz vor der Badener

Großen Woche “ nimmt das zweitägige Meeting noch das

Intereſſe der Sportkreiſe in Anſpruch . Von den heutige
ſieben Konkurrenzen war das „ Landgrafen⸗Rennen “ im Werte
bon 10000 M. das bedeutendſte . Es ſiegte Weinbergs
„ Horizont II . “ , ein Kandidat des „ Zukunfts⸗Rennens “ in

Baden⸗Baden , über Freiherrn Ed . von Oppenheims „ Mirza “ ,
zweite und P. Pakheiſers „ Liebling “ dritte .

V. Berlin , 18 . Aug . Das mit 8000 Mk . dotierte „ Ber⸗

liner Hürden⸗Rennen “ erſtritt F. Föſters „ Perſe “ gegen D.

W. Güttlers „ Permettez “ . Die Krackerſche Stute „ Zero “
Fitirde dritte .

Das Maſſen⸗Meeting auf dem Cannſtatter Waſen .
* Stuttgart , 18. Aug .

Um . ½ Uhr nachmitiags fand auf dem Stuttgart⸗Cann⸗
ſtätter Volksfeſtplatz , dem ſog . „ Cannſtatter Waſen “ , die ange⸗
kündigte Maſſendemonſtratlon des Internatt .
nalen Sozialiſten⸗Kongreſſes ſtatt , die ein äußerſt
zahlreiches Publikum angelockt hatte . Schon um die Mittags⸗
ſtunde begann eine wahre Völkerwanderung nach dem Plage .
Rechts und links von der großen Querallee des Raſenplatzes
waren je drei Rednertribünen aufgeſchlagen , die man mit grünem

—

Laub und rotem Tuch geſchmückt hatte . Hinter jeder Tribüne

erhob ſich ein Wald roter Vereinsbanner der Stuttgarter und

Canſtatter Gewerkſchaften in zum Teil ſehr koſtbarer Aus⸗

führung . Auf vielen las man die Inſchriften wie : „ Proletarier
aller Länder , vereinigt Euch ! “ „ 8 Stunden Arbeit , 8 Stunden

Muße , 8 Stunden Ruhe ! “ uſw . Einige Gewerkſchaften hatten
auch an langen Stangen Embleme ihres Berufes angebracht .
Die „ Genoſſen “ der engeren und weiteren Umgebung Stuct⸗

garts rückten nicht nur mit Fahnen , ſondern auch mit eigenen
Muſikkapellen an . Wer einen Zylinder ſein eigen nannte ,
hatte ein rotes Band darum geſchlungen , andere , die nicht ſo
glücklich waren , trugen wenigſtens eine rote Schleife , Blume ,
oder ein rotes Vereinsabzeichen zur Schau . Die meiſten Ge⸗

noſſen waren von Frau und Kind begleitet , die rote Kleider und
rote Blumen oder Schleifen im Haar trugen , und während des

Meetings abſeits im Grünen den mitgebrachten Proviant ver⸗

zehrten . Kurzum , es war mehr eine Art Volksfeſt als eine

Volksverſammlung . Die Delegierten des Kongreſſes ließen ſich
ziemlich ſpät ſehen . Die Beſſerſituierten fuhren in Equipagen ,
Nutomobilen und Droſchken vor . Je näher man dem Feſt⸗
platze kam , umſo beängſtigender wurde das Gedränge . Ein

ſtarkes Schutzmannsaufgebot ſorgte im Verein mit dem durch
rote Armbinden gekennzeichneten ſozjaldemokratiſch . Ordnern für
Ruhe und Ordnung . Es ging denn auch alles mit echt ſchwä⸗
biſcher Gemütlichkeit ab . In der Menge konnte man zahlreiche
Geheimpoliziſten beobachten . Auch vom Berliner Polizeiprö⸗
ſidium ſollen mehrere abgeordnet geweſen ſein . Unterhalb der

König Karl⸗Brücke , am Eingange zu dem Feſtplatz , erwartete
ein Kinematograpgh die Auffahrt der ſozialiſtiſchen
Führer , die ganz im Stile des Einzugs von Poten⸗
taten vor ſich ging . In zehn Equipagen und Automobilen nahte

kurz vor ½5 Uhr eine Kavalkade , die von der Menge mit brau⸗

ſenden Hochrufen und Tücherſchwenken begrüßt wurden . Im
erſten Wagen ſaßen Bebel und ſeine Frau . Singer , Dr . Adler⸗

Wien , und auf dem Bock der Parteipapſt Karl Kautsky . In den
weiteren Wagen bemerkte man Rechtsanwalt Dr . Frank⸗Mann⸗
heim , Herrn v. Vollmar und Frau , Dr . Südekum , Roſa Luxem⸗
burg , Frau Klara Zetkin , Vandervelde , Jaurss uſw . Die Auf⸗
fahrt wurde kinematographiſch und von zahlloſen Photographen
aufgenommen . Als der Wagenzug den Feſtplatz erreicht hatte ,
ſenkten ſich grüßend die Fahnen . Dann beſtiegen die Führer
die Tribünen , und pünktlich um ½5 Uhr verkündete ein Trom⸗

petenſignal von der erſten Tribüne den Anfang des Meetings .
Gleichzeitig tauchten die charakteriſtiſchen Köpfe von Bebel ,

Singer , Kautsky , Frau Klara Zetkin , Eurico Ferri und Vail⸗

lant auf , und es begann die Redeſchlacht . Frau Zetkin und Ferri

gerieten ſchon nach den erſten Worten in koloſſale Hitze , doch
wirkten ſie in der Entfernung mit ihren lebhaften Geſtikulationen

nur gaf die Lachluſt der Zuhörer . Nue den wenigen hundert
Perſonen , die dichtgedrängt um die Tribünen ſtanden , gelang es

überhaupt , etwas zu hören . Die übrigen Tauſende pendelten

ziel⸗ und planlos zwiſchen den ſechs Tribünen hin und her und

klatſchten Beifall mit , der ziemlich oft erſchallte . Alle Redner

wurden naturgemäß bei ihrem Erſcheinen mit , demonſtrativem

Beifall begrüßt , insbeſondere aber Roſa Luxemburg , die neben

Eduard Bernſtein , Dr . Südekum und Kautslky als Ueberſetzer

funaierte .
Es ſprachen dann noch Daszynski und Nemec aus Oeſter⸗

reich , die Ruſſen Axelrod und Plechanow , der Schweizer Greu⸗
lich , die Engländer Keir Hardie und Hyndmann , die Belgier
Anſeele und Vanderbelde , die Holländer Van Kol, Troelſtra und

Frau Roland Holſt , der Schwede Branting und der Amerikaner

Hillauit . 1
Alle Redner ſprachen nur ganz kurz . Sie predigten Krieg

dem Kriege und feierten die im gegenärt : gen Kongreß zum

Ausdruck lommende internationale Solidarität des Proletarfats .

Um 7 Uhr abends war die Schlacht zu Ende und es begann
der Rückſtrom nach der Stadt , wo um ½9 Uhr abends ein Künſt⸗

lerkonzert in der Liederhalle den heutigen Tag abſchloß . 7
—

Von Tag zu Tag .
— Erſtochen . Aus Heilbronn wird gemeldet:

Bei Raufhändeln , die wegen einer Liebesaffäre entſtanden
waren , erſtach vergangene Nacht der Mechaniker Burkhardt

ſeinen Kollegen Störzer von hier mit einer Feile .

Letzle nachrichten und Celegramme .
Zur Arbeiterbeloegung .

Erfurt , 18 . Aug . In der heute Mittag ſiattgefundenen
außerordentlichen Mitgliederverſammlung der organuiſierten Maurer ,

Zimmerleute und Bauarbeiter wurde unt zwei Drittel Majorität
der 15 Wochen dauernde Ausnand für beendet erklärt . Die Arbeit

foll unter dem bei Beginn des Ausſlandes ſeitens der Arbeitgeber
gemachten Angbote alsbald wieder aufgenommen weeden .

Marokko .

„ Paris , 18. Aug . ( Havas ) Nach telegraphiſcher Meldung
des Admiral Philibert von geſtern iſt der Transporter „ Shamrock “
geſtern Mittag vor Caſablancg eingetroffen , wo ſich auch der Panzer⸗
kreuzer „ Gloire “ befindet . Zu dieſen Schlifſen ſtößt der Kreuzer
„ Galillse “ , wenn er von ſeiner Tour nach Magador , Saffi und

Mazagan zurückkommt . Die Panzerkreuzer „ Admiral Aube “ und

„ Condé “ liegen vor Mazagan , der Kreuzer „ du Chayla “ vor Moga⸗
dor , der Pänzerkreuzer „ Guejdon “ vor Laraſch , der Pauzerkreuzer

„ Jeanne ' Are “ und der Torpedokreuzer „Caſſini “ vor Tanger . In
allen Häfen iſt Ruhe .

Die Vorgänge in Marokko .

* Paris , 19 . Aug . Aus Tanger wird das Eintreffen
des ſpaniſchen Kreuzers „ Numantia “ gemeldet , welcher keine

Truppen an Bord hatte . Der Kreuzer ſoll vielmehr beſtimmt

ſein , den irgendwo an der Küſte gefährdeten Spaniern als

Zufluchtsort zu dienen .

* Paris , 19 . Aug . Aus Fez wird dem „ Matin “

gemeldet , daß die geſamte Lage ſich verſchlimmert habe
und daß ſich die dort angeſtedelten Franzoſen darauf vor⸗

Fereiten , in einigen Tagen die Stadt zu verlaſſen .
* Tondon , 19 . Aug . Wie der „ Standart “ aus Tanger

meldet , beſagen dort aus Fez eingetroffene Briefe , daß der

Machſen ſich ohnmächtig fühle , eine etwa in Fez ausbrechende
Anti⸗Fremdenbewegung zu unterdrücken . Des Sultans Mi⸗

nſſter für auswärtige Angelegenheiten habe deshalb den

franzöſiſchen Konſul gebeten , allen franzöſiſchen Untertanen

zit raten , ſich nicht auf den Straßen zu zeigen , um möglichſt
Unruhen zu vermeiden .
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Berliner Drahtbericht .
Von unſerem Berliner Bureau . )

JBerlin , 19 . Aug . Im Laufe des geſtrigen Tages
wurden hier wiederum 3 Männer wegen Sittlichkeils⸗
verbrechen verhaftet . Der erſte , der an Krfücken geht ,
lockte die 10jährige Tochter eines Hausgenoſſen in eine Laube

und vergewaltigte ſie . Das Kind liegt z. Zt . ſchwer krank

darnieder . Ein zweiter perging ſich an zwei Kindern eines

Bei dem dritten liegt ein beſonders
kzaſſer Fall vor . Er verging ſich an ſeiner 14jährigen Stief⸗
kachter . Die Folge war die Geburt eines Kindes , das als⸗

bald ſtarb . Nach Abbüßung der ihm hierfür erteilten 13
Jahre Zuchthaus trat er von neuem in Verkehr mit ſeiner

Tochter . Aus dem widernatürlichen Verhältnis entſprangen

nacheinander zwei Kinder , die am Leben ſind . Furchtbare

Drohungen hielten das unglückliche Mädchen jedesmal von

einer Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft zurück , bis der Un⸗

menſch in der Trunkenheit ſich ſelbſt verriet .

JBerlin , 19 . Aug . Joachims ſterbliche Ueberreſte

ſind am Samstag von dem Heim des Entſchlafenen nach

dem Gebäude der kgl . Hochſchule für Muſik gebracht , wo der

Sarg auf einem Katafalk aufgebahrt wurde . Weitere Bei⸗

leidsbezeugungen ſind noch eingetroffen vom Großherzog und

der Großherzogin von Baden , vom König von England und

vom Reichskanzler Fürſt Bülow .

Berlin , 19 . Aug . Die Beerdigung der Opfer der

Doemitzer Kataſtrophe hat am geſtrigen Sonntag

nachmittag ſtattgefunden . In 12 Särgen hatte man die

Ueberreſte der ſo jäh aus dem Leben geriſſenen Menſchen

gebettet . Sie wurden in ein Maſſengrab nebeneinander

gereiht mit densWorten : „ Nebeneinander haben ſie gearbeitet ,
pebeneinander mögen ſie ruhen, “ ſchloß die Trauerrede . Das

Trauergeleite war überaus zahlreich .

Berlin , 19 . Aug . Der rumäniſche Miniſterpräſi⸗

dent Sturza , der am Samstag in Norderney eintraf , war

geſtern zu einer Beſprechung beim Reichskanzler gedeten und

zur Frühſtückstafel geladen worden .

—

Dolkswirtſchaft .
Vom Tabaksmarkt . Die Nachfrage nach 1906er Tabaken

ſcheint durch die ungünſtigen Ausſichten des 1907er Jahrganges
ſtärkere Dimenſionen anzunehmen . So wirs in den letzten Tagen
bekannt , daß ein großer ſüddeutſcher Fabrikant ca . 2000 Zentner
1906er Originaltabake , Einlage und Umblatt mit Einlage , zu
Mitte der 50er Mark gekauft hat . Außerdem haben einige Poſten
von 400 Zentner Bruhrainer , ſowie 200 Zentner Herxyheimer
Aufnahme durch Händler gefunden . Sollten ſich die Ernteaus⸗
ſichten nicht bedeutend verbeſſern , ſo ſtehen in nächſter Zeit noch
weitere große Käufe von füddeutſchen Fabrikanten , welche die
Läger nach paſſenden Offerten jetzt ſchon durchſehen laſſen , be⸗
bor . Der Regen der letzten Tage hat nur die Wirkung gehabt ,
daß ein vollſtändiges Abſterben der Pflanzen verhindert wurde ,

Ungünſtig wirkt , daß nach jedem Regen die Temperatur , haupt⸗
ſächlich in der Nacht , ſo tief ſinkt , und die Pflanze nur geringen

2
81 von den Niederſchläyen ziehen kann Rippen ohne Ge⸗

ſchäft .

Mannheimer Marktbericht vom 19. Aug . Stroh per Atr . ,
M. . 00 bis M. . 00 , Heu M. . 25 bis M. . 50, Kartoffeln p. Zt . Mk . 4
beſſere M. . 00 bis M. . —, Bohnen per Pfd . 10 —00 Pfg . , Blumen⸗
kohl per Stück 20 . 30 Pfg . , Spinat per Portion 20 . 25 Pfg . , Wirfing
ver Stück . 10 Pfa . , Rotkohl ver Stück 20 . 25 Pfg . , Weißkohl ver
Stück 15 . 20 Pfg . , Weißkraut 000 Stück . 00 . , Koßhlvabl , 3 Knollen
10. 00 Pfg . , Kopſſalat per Stück . 8 Pfg . , Endivienſalat v. Stiſck
10 . 00 Pfg . , Feldſalat per Portion 00 Pfg . , Sellerie p. St . . 10 Pfg .
Zwiebeln per Pfd . 10 . 0 Pfg . , rote Rüben v. Pfd . 6 Pfg . , weiße
Rüben per . 00 Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . 6˙0 Pfg . , Karotten
per Büſchel 40 Pfg . , Pflückerbſen p. Pfd . 2025 Pfg . , Moerettig p.
Stange 15 . 90 Pfa . , Gurken ver Stück 10 - 20 Pfg . , zum Ginmachen
ver 100 Stück . 60 . , Aepfel per Pfd . 16 . 20 Pfg . , Birnen ver
Pfd . 15 . 25 Pfg . , Kirſchen ver Pfd . 00⸗00 Pfa . , Trauben per Pfd .

. 00 Pfg . , Pfirſiſche p. Pfd . 30 - 40 Pfg . , Aprikoſen v. Pfb . 00 Pfg . ,
Nüſſe per 00 Stück 00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 00 . 40 Pfg . , Gier
ver 5 Stück 40⸗50 Pfg . , Butter per Pfd . M. . 00 . . 30 , Handkäſe
10 Stück 40 —50 Pfg . , Breſem per Pfd . 00 - 60 Pfg . , Hecht ver Pfd .
M. . 40 , Barſch p. Pfd . 00⸗80 Pfg . , Weißfiſche p. Pfd . 00 . 50 Pfg . ,
Laberdan per Pfd . 00 Pfg . , Stockfiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per
Stück . . 00 . , Reh per Pfd . . 80 Pfg . , Hahn ( ig . ) per Stück

. 50 - . 50 . , Huhn ( ig . ) p. Stück . 50 - . 50 Mk. , Feldhuhn p. Stück

. 00 - . 00 . , Ente p. St . . 50 - . 00 . , Tauben p. Paar . 20 - 2 M.
Guns lebend per Stück . . 00 . , geſchlachtet p. Pfd . 00⸗00 Pfg. ,
Aal - . 00 . , Spargel 00 —00 Pfg .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .

Pegelſtationen Datum :

Telephonarbeiters .

vom Rhein : 14. 18. 16 . 12. 13. 19. ] Bemerkungen

Houſtanz [ 4,02 3,96 3,96
Waldshut . . J2,90 2,90 2,90
Hüningen “ ? ) . . 46 2,43 . 40 2,95 2,70 8,55 Abds , 6 Uhr
Kehl „ 291 2,89 2,86 2,90 3,20 8,0 ] N. 6 Uhr
Lauterburg . 44,38 . 29 Abds . 6 Uhr
Maxaun . 44,26 4,38 4,31 4,27 4,61 4,59 2 Uhr
Germersheim 4,07 4,03 . - P. 12 Uhr
Maunheinm 4,7 8,66 3,65 8,60 8,65 8,97 [ Morg . 7 Uhr
Mainz „ . 12 1,12 ,10 1,08 1½05 . - P. 12 Uhr
Bingen 1I,85 1,80 177 10 119Kaub „„½, . 06 . 04 . 05 2,05 2 Uhr
Hobleugz . . „ 22,1 2,10 2,09 10 Uhr
Köln „ „ ,96 1,98 1,98 1,88 1,88 Uhr
Ruhrert „ I1122 1½18 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 3,82 3,61 8,85 3, . 56 3,60 8,90 ] V. 7 Uhr
Hellbronn J0,25 0,20 0,28 0,88 0,32 0,40 B. 7 Uhr

) Windſtill , Heiter , ＋. 12˙ R.

Waſſerwärme des Rheins 16 % R.
( Mitgeteilt von der Herweck' ſchen Schwimm⸗ u. Badeanſtalt .

Verantwortlich :
771 Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Kunſt , Feutlleton und Vermiſchtes : Fritz Rayſer ,
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : K. Apfel .

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Kart Apfel ,
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdrmkerei ,

G. m. b. . : J . . : Julius Weber .

Darmstädter Möbelfabrit
Darmstacddt , Heidelbergerstrasse 29

— Kunstschreinere e
Werkstätte für Wohnungs - Einrichtungen jeden Stils .

„ AGrösste existflerende , stets Wechselnme : :

Sonderausstellung en ca . 500

mustergfltigen Wohnräumen in feder Freislage .
Man verlange Preisliste mit Abblldungen . 130
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Mannheim , 19 . Auguſt 1907 .

Jwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , den Ang . 1907 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im udlokale Q 4, 5
bier g ung im Voll⸗

ſtrecki feutlich ver⸗
ſteigern : 51916

Möbel aller Art , eine Wirt⸗

chaſtseinri chtung , 1 Piauino , 1
Bett ,2 Kiſten ſchw. Tee u. g. m.

Mannheim, 19. Aug. 1907.
Nopper ,

8tsvollzieher .

ObſtHefeigcrung
Koummdenden „Donnerstag , d
22 . ds . Mts Vsgeia
10 Uhr be id, verſteigert

10 irſch⸗die 9
2 diesjährigen

0 c an den
1 73273

Verſteigerung.
2 20 . Aug . 1907 ,

nach mittags 22 Uhr
werde ich im Mfandlokal hier

gegen bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗

51985

amenkleiderſtoßfe , ein5 mplettes Bett , Möbel
aller 2Art u . Sonſtiges .

Mannheim , 19. Aug . 1907 .

„ Krug , G richtsvollzieh er .

Iwangsverfteigerung.
Dienstag , 20 . Auguſt 1907 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal O 4,

gegen bare Zahlung im Voll
ſtreckungswege öffentlich ver
ſteigern : 51943

Küchengeſchirr ,
1Uhr , 1 Nähtiſchchen , 1 Gas⸗
herd u. Sonſtiges .

Mannheim , 19. Aug . 1907 .

Scheuber , Gerichtsvollzieher .
7 rrſſoiZwangs⸗Vriſteigerung.

Dienſtag , 20 . Auguſt 1907
nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
hier ine Vollſtreckungswege gegen

5
1 Partie eh;

Cognae und Möbel ver⸗
ſchiedener Art . 51934

Maunheim , den 19. Auguſt 1907

Leindenmeier
Getichtsvollzleher .

7717 7Obſ⸗Herfteigernng.
Die Waſſer⸗ und Straßen⸗

bau⸗Inſpertion
verſteigert das Obf
der Landſtraße Nr. 2
Rheinau am Mittwoch , den
21 . Anguſt 1907 , vormittags
3 Uhr beginnend , mit Zuſam⸗
menkunf toberhalb dese iſenbahn⸗
überganges bei der Seilinduſtrie
in Neckarau in kleinen Loos⸗
abtellungen und ſind Steiger⸗
ungsliebhaber hlerzu eingeladen .

Zahlungsfähige Bürgen ſind
mſtzubringen . 73328

zag ,

Neckarau⸗

＋ 2, 14 Planken 1 2, 14

geg Wi 455

Plombierzaugen n. Blei⸗

Nummeroteure . 7
28122

Teeationelle
e der

Iyfindung zur
Haut ist

der
Uanol ist in Dosen 2u
M . . — und M. . — in den

„ Drogerien une
0 zu Haben

ver -gencelt 7
Fr . Vitek &

7

Dresden - A. 121 .

Nudnie & Schütthelm , 5
0 4, 8.

Miteſſer ,
FF˖

Pickel im Geſicht und am Körver ,
Blüten , Wimmerln ,Röten , Som⸗
merſproſſen , Haukjucken , Haut⸗
geſchwüre ꝛc. , wer daran leidet ,
gebrauche die weltberühmte
Zucker ' s Patent⸗Medizinal⸗
Seife , D. N. . , ärztl . empfohlen
und tauſen bewährt , Preis

Beſitzt Eigenſchaften wie
keine, zdelſe M underbareder Welt .

Erkolge, zumal bei gleich⸗
zeitiger Auwendußg

von !ene dem herrs
lichſten und einzigartigſten Haut⸗
créme , Preigs M. . —, werden
täglich berichtet. Jeder , der bis⸗
her vergeblich hoffte , mache einen
Verſuch . Echt zu baben in faſt
allen Apotheken , Drogerien , Par⸗
fümerien ꝛc. 72168

Verkauf .

Tur kuertin 0unheim.

Echäne egelahen
ſind ab
1. Oktbr .

für Freitag , ev, auch Dienstag
und Samstag abends zu ver⸗
mieten . 73322

Näheres erteilt der Vorſtand .

Sofort Geld !
3 , 146 — 3 , 16

Gebe Vorſchuß auf Möbel
und Waren , welche mir zum
Verkauf oder zum Verſteigeru
übergeben werden . 49539

Anlauf gegen VBer.
Ferner empfeſſte mein Auf⸗

bewahrungs - Magazin zum
Lagern v. Möbeln u. Waxren ,
Koffer⸗Spedition , Neſſeeſſek⸗
ten ꝛc. Poſtkarte genſigt .

Annahme von Verſteiger⸗
ungen jeder Art .

ch . Seel ,
Aukttongtor , A 3, 16.

Mübelverkauf
Enorm billig gegen Barzahlung

12 compl. Schlafzinmer⸗
Einrichlungen

in mahagonßeiche , 100 uußb. ,ſatin

10 moderpſte Kücheg⸗Ein⸗
lichlungen

in den neneſten Farben und
Fagons ,

Athrere Pohmimm er⸗Ein⸗

lichluugen,
ſowie viele einzelne Möbel , wie

e 8 Vertklov , Spiegel⸗
ſchränke , Divane , NüszſchgStühle ꝛce. 930

Der Verkauf 758 von 85
und —7 Uhr in

M 2 , 17
parterre , nur gegen Barzahlung
ſtatt. Hilb

Tüchtige Rock⸗ Tallſen⸗
und Aermelarbeilerinnen ,
ſow. Lehrmädch . welch . d. Weißnäh .
erlernt haben , geſ. Elſe Kübel ,
10601 4 . 18.

Funges Mädchen fägsüber
.
zu

Kindern geſucht . 10588

Beethovenſtraße 12, 4. St .

Für nachmittags Putzfrau ge⸗
Jſucht k 4, 5, eine Tr . 10861

Nähe d. Friedrichsrings , Wen
Weles ſeur rentables

Haus
großer Werkſfätte , unt . günſt

e für 62 Mille zu
verkaufen . Anfr . u. Nr . 51932 an
die Expedition ds . Bl. erbeten .

Lcbtung! Pratlente . Latung!Achtung !

Hochfeines Schlaf⸗ u. Wohn⸗
zimmer , komplett , echt Pariſer
Möbel , 51947
23 Stuck ( mahagont ) 23 Stück
wegen Wegzug ſofort für acht⸗
zehuhunderk Mark zu verkaufen .

Kaufwert 6000 Mark .
Näheres im Verlag .

5 Stolſen finden .

Ein größerer Verein ſucht
einen tüchtigen und zuver⸗
läſſigen

Vexeinsdiener .
Näheres in der Expedition

dieſes Blattes . 51920

Junges Müädchen
für Expedition geſucht . 1614

Färberel Kramer ,
Bis ae

15/17 .

Peſere Müdchen
welche das Bügeln erlernen
wollen geſucht . 51013

Färberel Kramer .
Bismarckplatz 15/17 .

Ein ſolldes Mädchen ( „ Küce
und Haäusarbeit 99 50

51931
＋ 8 .

Gewissenhafte Ausführung .

Anna Arbeiter

dJohanna Bodenheimer
Künstllcher Zahnersatz , Plombieren , schmerzloses

Zahnziehen eto .

General⸗Anzeiger . Mit

A . Jander krentestrasse Tahn - teſſen mreitestrasse

71584
Solide Preise .

27 . Auguſt 1907 im

WWaldhorn ,
und am

Gefl .

Tanzkurs - Fröffnung .
Den geehrten Intereſſenten zur gefl .N

Waldhofstr . 1
28 . Auguſt im Saale der

22 5Bäckerinnung . 8 6 , 40

jeweils um ½9 Uhr einen neuen Tanzkurs eröffne .

5 Aumeldungen werden in obengenaunten Lokalen und
in meiner Wohnung enigegengenommen .

Hochachtungsvoll

Heinriek Ungeheuer , Tanzlehrer , 2. Ouerstr. 20
NB. Privatſtunden zu jeder Tageszeit .

achricht , daß ich am

73256

5 8 8 6

Mittagblatt . )

Dolffändige Woh⸗
Uungs⸗Einrichtung

eſtehend aus :

Mahagont Schlafzimmer⸗
kiche gewichſte Wohnzimmer⸗
I. kompl. Aihezennicfung,

51829

Chifspnier, Npan, Auszie
fiſch, Stühle etk.

Die Möbel ſind neu und
werden ſpottbillig von —5
Uhr in B 8, La , part . verk .

Großer ſchöner

Laden
mit Wohuung

worin gegenwärtig ein flotk⸗
gehendes Fiſch⸗ und Konſerven⸗
Geſchäft betrieben wird , per bald
zu vermieten . Auch kaun das
Geſchäftkäuflich erworben werden.
Juventurwert Mk. 500 . —. 61881
Baugeſchäft Fr . Schneekloth ,

Ludwigshafen a. Rh. ,
Preinzregentenſtraße 31.

Verloren

Dr . H. Haas = Buchdruckerei
G. m. b. H.

Lithographische Kunst - Anstalt

MANNHEIM E 6, 2

empflehlt sich

zur schnellsten Herstellung
von

Werken , Broschüren , illustrierten
Zeitschriften und Katalogen , Pro -

spekten , Rechnungen und Fakturen ,

Frachtbriefen , Hochzeits - , Geburts -

und Verlobungs - Anzeigen , Hoch -

zeits - Leitungen ,

karten , Adress - . und Visitenkarten ,
sowie sämtl . Reklame - Drucksachen

Gecllegene Ausführung e Mässige Preise

Wein - und Speise -

Sonntag abend 65 / zwiſchen
Ring⸗Schulhaus U 2 äußere
Ecke am Vorgärtchen entlang
bis Halteſtelle Elektriſche Bahn

Neckarbrücke ( Elektriſche Uhr )
eine 51933

goldene Damenußr
No. 28474 verloren . Der
ehrliche Finder wird gebeten ,
dieſelbe gegen hohe Be⸗
lohnung abzugeben .

Berndt ,
U3. 19 . JII

Zugelaufen
115 großer Hund ( blauſcheck ) .

Abzuholen gegen egebühr u. Futtergeld Moltkeſtr . 2
Mannhbe ⸗Neckarau . 9925

nterrient

1 2.
entgegen .

Blendenc weisse Wäsche
Hotel⸗ und Prigat⸗Wäſche )

nefert bei größter Schonung die mit allen Hilfsmitteln
der modernen Technik ausgeſtattete 5

Dampfwaſch⸗u . Bleich⸗Auſtalt Hockenheim.
Aufträge nimmt unsere Fiitsle

EAUAHSSHSsU
Telefon - Auruf . 4066

Die Wäsche wird abgebolt und a Hans

1 5
7002 f

—

heute in Anſtich genommen .

dinretaurank„Arche Noch⸗
190A er Dürkheimer

( ½% Liter 28 Pfg . ) 7391ʃ2

Auing an

Die Beerdigung unserer unvergess -

lichen Tochter und Schwester

Anna Matharina Mirstätier
ſindet Dienstag , den 20 . August , nachmittags

3/ %4 Uhr von der Leichenhalle aus statt .

Die taushüen

73303

Skoften sueheg

Ae Aeherge
Maun ſofort oder ſpäter Stelle

Of. unt . Nr. 6570 an die Erpedit

1 fgdsbod
Migefac . Wohnung von 2

55 Zimmern ,
Kllche, Reller , event . Badezimmer ,
im 1. pder . , allenfalls auch
5 Stock auf 1. Okthr . od. früher
von 2 rühigen Leuten zu mieten
geſucht . Näbe des Bahnhos od.
Aüdenthof . Oſſerten mit Prei

angabe unter Mr; 10590 au die
Expedition ds , Bl. erbeten⸗

Unſer Kamerad , Herr

iſt ant ts Nugnſt 197 geſtorben .

8 nachmittags 4 Uhr ſlalt .
Der Verein ſammelt 15 Un !

8 Mannherm , den 18.

Le

ſſtär Far ＋
Todles - Anzeige .

Wilhelm Behrens

Die Beerdigung findel ant Dienstat , den 20 . Auguſt , 1

Auguſt 1907.

eeeeeee eeeeeeeeeee

Wechlels Formulare
Dr . B . Badis ihe Buchüruckerei G. m. b. 5 .

/4 Ute a der Leichhenhalle .

Der Vorſtand .

in jeder beſieben Slück⸗
zahl zu faben in der

English bessons
Mrs, Cleasby u, Miss Heatly

Eugländerinnen . 47177
Spesielle rapide Methiode

I. 14 , 10. Werb 3605 .

To Perau ſcher⸗
Vorbiddungsgnſtalt

ELœsSel .
1866 ſtaatl . konzeſſ .

für alle Schul⸗ und Militür⸗
examing . 3358

Stets beſte Erfolge !
Ueber 2000 Cinj . u. Fühnriche
über 500 Prim . und Klbk⸗

turienten vorboreitet .

Heldtarkeht
Rellkaufſchillinge

zu verkauſen . Offerten unter Nr⸗
51828 au die Expeditiou ds. Bl,

12000 Ml. , 2. Hhpethele
geſucht per 1. Olibr. oder Jannar
auf neues Geſchäfshaus der Mittel⸗
ſtraße (beſte Lage, Geſamtbelaſtung
35000 inkt. der II . ), normaler
Mieterkrag 3400 Mk. Abzahlung
in jeder Höhe. Geſt. Off. unt . Nr.
51910 au die Exped. d. Bl. orbeten .

Geld
f. Darlehn

Ballſeſchifft gewah , ſucht
tuͤchtigen aet als Verlzeter

Offerten unter G. 20 an
Bock KCo . , Famburg 221

Ankauf

Achtung!
und Damenkleider , Kamme auf
Wunſch ius Haus .

17 ge⸗
nügt . Feiweles , J 7 , S .

9 Verkauf .
Ein ſebraucht. Nalpilerae
billig in berkaufen , 5184

Traitteurſteaße ( 10 .

Z eiſ . Bettſtell . m. Matr . ſaſt

nen, bii zu vork. N 3, 17, 1I. 0575

2 ſchüne Seigemalee mit Kahm
Sandſl aften ) 8568 em für nur
60 Mk. verkäuflich . 51110

a . Hof.

Gine Vellſtelle guk Noßf zmud
Reſitiſſen zu Me. 80 N

Lniſenring 5ʃ,
tock r . 10589

Zahle die a

derkauſen
Hintertaus , 2. 5

8 1
5Sb, J clegenhetsfauf! 863

3Bütketts. 2Spiegelj ſchränte ,
8 Ehffounſer , 4 Diwante, 1
Chaiſelongue , 6 Vertikos ,
8 Waſchtommoden un. Marm⸗
u, Shiegel , Kleider⸗ U, Küchen⸗
ſchränke , Tiſche und Stühle , eine
ſchöne Ladentheke , 1 kleiſter ukſen⸗
ſchrauk , kompl . Veileſt , ſpofthillig
abzugeben. 51928

Auktiongtor Cohen , 8 6, 3

* iußefttubee ,

ah Verkehr mit der
und Reiſediäten wird Proviſionsbeteiligung aus deen
gefamten Vezirksgeſchäft zugeſtanden .

14
elche distret bhehandelt werden , ſind zu richten unter

an tansenstein Vogler ,Chiſfre A. 2 24
. - G. in Muünchen .

0Aagralpertretung
ein. erſtklaſſig . Cigarrenf ſeuet

ſch. eingeführt , Mittel⸗
Preislagen n. Badenſer Fu⸗

e für Schlesw . Holſt . N

Mecklenburg u. Vorpommern
geſucht . Feinſte Neferenzeu .

Ofſerlen unker U. 0. 307
au Paaſenſtein KVogler

. ⸗G . Hamburg . 3515

noccauſche
ſucht für Bullen einen erfahrenen und tüchtigen

Oberinſpektor
als

Chef der Organiſation.

Aagoncen Angahme füp alle7e .
ſungen . Leitschwiften derkelt

2Mannheim 84
—

Germerungs⸗KMunalt

Dirertion . Neben Gehalt ;

Ausf . Offerten ,

. 3309

Vertanfe mein in einer g
Stadt Nheinheſſen gel. Ge⸗

ſchäftshaus mit gerüum .
Lüden in einer der beſten

Straße um Mk. 54000 . —,
nehne gute Hype 510. i. Zahlg.
Zahle bar Geld heraus . Geſt .
Anfrag . unt . L. 1065 au

Haaſenſtein & Bogler⸗
. . , Frantfurt . 3518

Freilauf u. Rück⸗
tibremſe bill . zu verk.

elet nfeldſtr . 22 , III . r.

Eine guterhaltene Teigteil⸗
maſchine billig zu verkanſen .

Daſelbſt ein Handwagen zu
verkauf . , für Milch od. Flaſchenbier .
10586 Gontardplatz 7, III .

Mernist 58
9W.5 1 t, des Weren Hono⸗
rars wegen , mit einem jun gen
Mann an einem franz . Kurfus
in der „ Berlitz⸗Schule “ teil :
zune hmen . 10588

Gefl . Offerten unſer P. P. 889
hauptpoſtlagernd erbeten .

ahand5 96 Aöellen U
„Freuidſprachl . gebild , tücht . Herr

nuit Schreibmaſchine und
Stenographie ( Gabelsb . ) vertr . ,
geübter Rechner , ſucht ſofort
oder ſpäter Stellſing . 10582

Adr. unt . 222 pauptpoſtl . erb.

Fräulein ſucht Stelle als Filtal⸗
leiterin od. ſonſt Vertrauenspoſt .
Kaution kann geſtellt werden .
Off. unt . Nr . 10598 an die Exped .

—
Fräulein ,
Lehrerstochter , ſucht zum

Sentember oder ſnäter Stellung
5Stütze der Hausfrau oder

Kinderfräukein . Gefl . Offert .
unter Nr. L 51942 a. d. Expedit .

NSteſtan fndengz ſſſeſgesuehd.
I „ auf Feuſterbau
Tücht. Schloſſer geſucht. 51946

Cärl Zucker jr .
Schwetzingerſtraße 98.

Seoeeeeeeeses
Ein gut eingeführkes Welt⸗

haus wilnſcht mit tüchtigen ,
4fleißigen Herren , welche

große und gute Bezi ing .
haben und ſolche nutzbar

verwerten können , zwecks
&Uebertragung einer 3520
2 ln eee
2 Genexalvertretung

in Verbindung zu trelen .
Oſſert , sub „Zukunft “ au
A. Klembt , Berlin W. 64 5

Lnnter den Linden 11.

Scesesesessssesss
enklaſſ . Teigwarenfabrit ( Wurt⸗
ſemberg ) ſucht für Maunheim

und Uingebung eingeführten ,
ſoliden u. tüchtigen Agenten .
Nur fleiß . , repräſentationszähige
Herreſt wollen ſich melden ulter
Nr. 79824 au die Cxhed . dſcg. Bl .

5 deeeeeeeee

fiudet Herr mit eigener
CriſtU Wohnung durch Ueber⸗
nahme der Vertretung eines
VBauk⸗JIn ! fituts .

Gefl . OOfſerten mit Angabe der
bisheriten Tätigkeit erbeten unter
K. . 101 „ Zuvalidendank “ ,
Dresden . 783953

FTüchtige bürg . Köchin, Meſt . Aöchin
2 Beiköchin , Zimmer⸗ u. Küchen⸗
mäbch. werden ſof. u . 1. Sept , gegen
hoh. Lohn geſucht. Mädchen ſür
Hausarbeit u. Seroieren wird geſ.
Stellenbureau Löienhäufel

3 , 6, part . 10987
Junges Mäßdchen ſücht Stelle
für Hausarbeit .

10591
8 5, 3, Stock .

FTür mein ff.
ſchäft durchaus ücht . zuverl

und geſchäftsgewandte

Verkäuferin
geſucht. Offert . m. Gehalts⸗
anſprüche , Zeugnisabſchr . , Bild
ete. an Albert Fuchoff⸗Hoflieferant , K k77 8 u. 3 .

Fur herrſchaul . Häusbalt ohne
ſtinder iu Waldhöf wwltd zſien
1. Septbr . beſſeres Mädchen
zuln Alleindienen geſucht . Lohl
nach Lei ſte 118 25 M. monatlich .

Oli . Ultt . Ne. 51939 an die Erped .

Tuug Hark. Mädch , kagsuß geſ.
10592 e 1, 6 , Bad .

Tiuc Mädchen jut kl. Fansh .
gegen guten voehn Jof. geſüuͤcht.
10595 AN 77 28 , 2. Sfk.

chen ſo ört geſnchtN 5 6% 6

Porf. Senotypist
ones Uhrab gefucht . Offerk . it

At, Nk. 1660 . 2a.dr

Büglerinnen
ſowee junge die das
Bügeln eklernen wollen , geſ.

Färberei Hramer ,
Bistlärkplatz 15,17 .

51941

ädchen ,

5 ochen it guten Zeug⸗
5 11¹ 11109

Selle
Stellenverm . Schleide ,

Gontardſtr . 31. 5193

Midzigs kinderloſe Faſpilie ſucht
2 Zimmer u. Küche auf

1. Oktober. — Offerten uuter
Nr, 104l8 an die Exped . ds. Bl

asne !
Magazin

eg. 600 qm belegbare Fläche mit
IBureau zu mieten oder zu
kauſen geſucht .

Haſengebiet bevorzugt .
Offerten unter Nr. 10583 an

die Exped . d. Bl .

Bureaux
Groß leeres Zimmer , auch

für Bureau geeignet, mit ſepargt .
Eingang , per J. Sept . zu verun .

31 erirag . 0 7,241 Tr. 19350

Bureau
2 Zimmer , groß und hell , an
elekir . Halteſſelle gelegen zu
vermieken . 27774

Räheres Kepplevſtraße 42 ,

Burean im Hor

0 8, kleinet Saben zut verm.
Rüh . Lichtenberger ,

Frieveichsplnt 19 . 51937

Markiplatzſeite , H 1. 14
ſchöner großer Luden zu bite

Nüherks Eigentümer Sichten⸗
berger , Friedrichsp. 197

N

15 0
2. St . ſch bne 4 ee eeeibehör u verm . 12000

Selkenhemnſtraße N
( freie Lage )

4 Zimmer⸗Wohnung mit Zube .
höt ( auch für Bürdzwecke ſehr
geeiglet) per 1. Seplelſber billig
zil verſnieten . 51926

Näheres eine 2 Liuls . “

obl Aer
— — — —

9 4, 17, 6. St , i itöbl . Aiu
ſofort od. 1. Sepf . zu v 10884

I 7 12
ſeiſt möbt . it . per

7 1. Seythr . 3. v. 10897

K 33 5 Trep. , ſchön möbl.
7 9

Elngang zu vermieten .
Zimmer mit ſepar .

11 7, 7 3 Tr . Ies . dicht beim
10583

Kalſerring , ſchön möb
flettez großes Zimmer an beſf
Herru per I. Sept , zu verm.

54889

N J , I3a 5 Treppen , ein ſchön
ulsbliertes Ziumer per

225* Sehl. ssit berntisten
1 8. 25

Beethovenſtraße
part . Unks, üibl . Zimmer per 1.
Septhr . billig zu hexn : 10599

Kalſerring 24
3 Tr. , möbl . Zim , evt, Wohn⸗

Au. Schlafzim , preisw . iu v. 10584
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1 22 ee Wi e95 8 8 4 8F 1 edrichspark ] Ailäums-Ausstellung Nannmein
1907% Die Ab0 menten

Dienstag 20 . Auguſt , abends —11 Uhr
Anlässlich der Sport - Sindekunsf - Ausstellung ( bis 20. Angust )

0
15

Montag , den 19 . August , nachmittags 5 Uhr ( bei günstiger Witterung )

l⸗1 978 Kpes25
5 7Streic

95 usiK Blumenkorso mit Blumenschlacht „ Genera Ndzeücge EK
der Grenadier⸗Napelle . 0674 in der Gartenbau Ausstellung und Vergnögungspark 61551 ſowie die verehrl . Nunden unſerer Druckerei könnuen

VWolkstheater aln Messplatz. Dienstag , den 20 . August , —6 und —11 Uhr während der üblichen Bureauſtunden an unſerm

Zeitungsſchalter ( E 6, 2 koſteufrei von folgenden

auswärtigen Adreßbüchern Einſicht nehmen :

Montag , den 19 . Auguſt , abends 8½ Uhr

— aägerblut . —
Abschieds - RKonzerte

dor Kapelle des II. Thür . Infanterle - Rehlments No. 32 Meiningen ( Mustkdlrektor Liene“. Kirrweller , Königsbach⸗Von ½9 Uhr ab Konturenbeleuchtung des Wasserturms und des Friedriohs - Aachen. Lachen , Lamprecht, Linden ,platzes . Flammenbegen in den Sondergarton . Augsburg . berg , Malkammer , MeckenApollo - The : AfHeE.
766CCCCCCõã ĩV2ud000000 — — — Baden - Baden . neim , Musspach , NeLidentels,

Niederkirchen , Rupperts -

g

Berlin . berg , St. Martin , dyer9 155 in, Speyerdortdasfspief des Original -Tegernsgep-Bauerntheaters N Nenn se g Reylst e kaufen wollen Basel . Machende e50 5Montag , den 19 . Auguſt 1907 f lassen 8je sich die als bestes deutsches Fabrikat bekannte Bochum . 15 1
1

2 ＋
9 5 eadN Bonn . Neu - Ulm

STS S
Braunschweig . Nürnberg .

zauernposse mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Fran⸗ Bremen . Pforzheim .

Breslau . Rheingau - Orte :
ieee %½ Uhr . Altz

12
80 We 0

Cassel ausen , Bacharach8
8 8 2 11 Blebrich , Bingen , Binger⸗19 1

11 Chemnitz . brück , Boppard , Braubach ,Zuſchneideſchule Grünbaum 1 sollde und gut bedlent . 72785 Coblenz . diteile ee den ,5 AE 5
2 5 Atville , Erbach , Geisen -

EK I. 13 1000 von vorzüglichen Referenzen . Danzig . neim , Mallgarten , Matten-13 .
8 Darmstadt . heim , Hochheim , Johannis -Gründliche Ausbildung im Zeichnen , Zuſchneiden und — Genepalvertreter :

Dresd
berg , Kestert , Kiedrich ,Anfertigen von Koſtümen aller Art , Kinderkleider , Haus⸗ — — 79

5 8 resden . Langen - Schwalbach , Lorchkleider zꝛe. Veginn der Kurſe jeden 1. und 15. des Monats .

Ad Düsseldorf . We eeNülr d Sitz garautiert . 78
7 1 Neudorf i. Rhgau, Nieder -Für tadelloſen Schnitt und garautiert . 73289 8 118 0 17 f Elber feld . A

Caura - Grünbaum ,
84 . Walluf e 9akad . geprüfte Zuſchneidelehrerin , 1, 13 . rlangen . Osterspat , Rauenthal ,

Beginn der neuen Kurſe am Moutag den 2. Septbr . e ieeeeeeee Essen .
en Se annigr.1

Anmeldungen werden vormittags erbeien .
PI

— Frankfurt a. M mit 5 ge „ St .105 D 2 5 898 5 Gour , Sb. Goarshausen5 ISsC - IBTeennel ei Frauen - Verein Fnsteurte ſe ,rivat - Tanz - Institut
„ Umeebung ſen

Geschw . Schammeringer Abt . VII .
5

B.
g

I1U1 Senkirchen . aarbrücken⸗J . Schrödesn . 73292 P 6 , 6 u . Augeartenste . 37 , gear . 1875 . Heranbildung Peiblicher
0 aar 1 85f

weiß 50 , 60 , 70 Pfg . , rot : 50 , 60 Pfg⸗ Dienſth rlitz . mit Forbach , Malstaft⸗Meine I nter Ku TSe beginnen der Liter , bet 20 Lir . Proben von 5 Ltr . nach
4 dutee 167 Halle 1 8

Burbach , Ober :Völklingen ,
Matiihen ein umeldungen ſchulentlaſſe⸗ 1 8 . Saarlouls u. VölklingAnfangs September kaunheim zu gleichem Preis frei ins Haus . 6894 ner Madchen die au Oneen Hamburg 8

5
U1

ngen .

5 1 „ peper mit mgebung.Wozu um baldgefl . Anmeldungen höfl . bittet 15 L . Müller , Weingutsbesſtzer, 09 ehrſtelle 9 ehnnnen, ebenſo
Hanau Stettin＋ 1 ＋J . Schröder , Tanzlehrer , Ladwiashalen, Witel bachle , ge. en e weltn , wenendee Heidelberg . StrassburgDienst d Freita 75 5Waldparkstr . 89 . d 5. 9 .5,f 5, 9 . 6 5, 9. eee 5 4
leilbronn . Stuttgart .NB. Privat - Kurse befinden sich in meinem Privatl , kal , NA,9 . n Buxean des Vereins Volks⸗ Kaiserslautern Pyier .meine Hauptkurse im neuen Saale der Kaisershütte . füche un ; Schwetzingerſtiaße s mit Otterberg , Wimmpvreller9

* 2 4092 ( Sttaßengahn⸗Halteſtelle : Wall⸗ u. Hochspeyer . UimWaagen⸗Reparctur⸗Werkſlätte und Schloſſerei Torteilhafte 1 für Itrickwole eeeeee karlsruhe . Varel .

Ph . Schlessmann 5 — — Köln . Weinheim .⸗ * 4 beste Qualität . — 5 Konstanz . Wiesbaden .Verlſtätle - H 7, 16. Vohnung. Ste Seceheite n Us nerLeipzig Wor2 9 0 5 J. Ecke
Seckeuhenmern . Lager 1 Strumpfwaren H 5, 1 4 u. 22 .

17 1 Rh
l IIS .

6Sämiliche Reparaturen an Waagen aller Syſteine , als Brücken⸗ 8 Unerreichte Auswahl ZUudwigshalen à3. . W ürzburg .Dezulnals , Tafele , und Balkenwaagen . 72417 von den einfachsten bis zur allerfeinsten Sorte . in Büfstts , Vertikos Lüneburg . Züricheichzetig beſorge 100 die Eichung der Waagen . 5 2 7 8 8eder Art werden sofort aller - Kleider - u. —f Strickereien billigst Vegerg
5

69376 Sehrine 1 Ferner :

Waschkommoden , 1798 Deutsches Reichs -0 25 „Paradepl. Beſte Eiklage Anstrioken Der Pas 25 Hg . Tischen , Stülnlen ete 155 Münster i. W.55 erer Laden per 1. Oktober zu vermieten .
8 73 5Na 1 Treppe . 10430

Grüne Rabattmarken
Neustadt a . H . Hôtel - Adressbuch .0

5Prospekte Über die neuen Modelle der
1 b 11

Reichs - Telephon -
adl Dürkhelm , Deidesheim , Adressbuch17 1 1 1

Diedesfeld , Duttweller , 85
Smnith pfemier Sohfeibmaschine Edenkoben , Elies in , Es - Woelt - Kdressbuch der

1 thal , Forst , Fieakeneck , NN „
5 gratis duroh den Generalvertreter

Gelnsheim , Gimmeldingen , 59
Im -

8 2 ) orteurempfchlt zu＋I ligsten Tages reisen . 77010 . Riedel , 5 25 18 . Haardt , Hambach , Hassloch Port

J . K . Wiederh 1d
Luisenring 32 . eune015 Restaur ant „ Pergola “

vVis,s - vis dem
Caſée — Billardsaal , neu eingerichtet , mit Aussicht auf

Friedrichsplatz und Wasserturm

enenn ͤ
stets das Neueste und Schönste . 71991 Münchner , NanN Biere .

Chocoladen - Grenlich . O I , 8 . Inh. : Jalius Hofmann - Brikets
Alngern . — — — 5— Neagennafun i. E. mit 7 laſſter Realſchnle. we ee enn u nenn u. . 10

bei mindestens 10 Ctr . M. 1 . 15

8 Villingen ( Ichwarzwald ) . deldane 0

Reformſchul⸗Lehrplan . 1del 1 0
Dem Nealgymnaſtum wird Herbſt ( 12. Sept . 1907 ) die] Aünriemdskoele 185 155Hafeustr . 15. 30586

Oberſetunda , Herbit 1908 , mit Vollendung des Neubauese Neuralgie , Mannesſchwäche , Leber⸗ „ Magen⸗ , der Anſtalt , die Unterprima und Herbſt 1909 die Over⸗Fleren⸗ , Verdauung u. Blaſenteiden , Stuhlverſtopfung , prima angegliedert welden . Ausbau der Anſtalt durch das SpezialitätLähmungen , Zuckertrankheit , — fl i˖0 Sane 995 o u we Unterrichtsminiſterum genehmigt . Eintritt in Untertertia
oli Aufwizitat von Pr. med. Walzer , prakt . Arzt . Preis 1 1t . erhälll ch bei Herrn realgymmn. nach etsolaeichen veſuch des 8. Jadreseunſes im 8 11 ce

einer Realſchule . Beginn des neuen Schuljahres 12. Sept . aller Möbel .
Villingen , bekannter Luf kurort , herrliche Wald de SpezialitätDir. Heinr. Shäfer, Mannheim, N0, 6 Paſſende Unterkunft für Schiller . 73204 ee e

85
mit Bechtel ' s Salmiat - Gallſeiſe Aufpolieren 2 Pianos0 *Beiefmarken aller Länder werden in Zablung genommen . 10 Wie Heu Wird Jeder gewarchene Stoff jeden Gewebes und Flügel . 43925
volrxatus in Pak . zu 45 u. 25 Pfg . bei

Ludwig & Schütthelm , Manheim . 620 % FKarl Ammlung ,
2— — — — — — — — — 1 6, 4. spezlalist T 6, 4.

Dem verehrten Publikum bringe ich mein großes Lager in FEECCCCCTbſdaute Reise
Uancanli ind fungt. fahmädemm Cene danenmel

Derlag des General⸗Anzeigens
der Stadt Mannheim u . Umgebung

( Mannheimer Journal ) . 69944

Pohlschröder

Geldschränke

01 sind seit

55 Jahren
dle besten u. billigsten

Man verlange die glänzenden
Zeugnisse von 72988

V. Corell, Mannheim
G6 , 20 .

und nicht
—

lowie anderen erſt⸗ zum Schmiedgen !4 emtabehen ölltb-Haapnl eee e e —eeeeee ee Jalousien Deder 25000 Stöck vercsofff
Badeschwämme Rasier, Reise- U. Ferner empfehle ich : 90 werden nur aut und bilug

Iiesolt c Loche - mit bestem Spezlalmaterial
Badehauben Schwimmseifen

Reiserollen Pasfer-U. Joilettespiegel

Kopf- , Kleider - . ] Lolagne geg. Aüliahspl.
Zahnbürsten Zahnwässer

von der 72607

Nünmaschinen rebarlert in dem 5160 T eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee eeee

ſeinf . Fabrltalbergegenwart f daden . Jalontengsscbant Machen Stle keinen Ausflug und reisenen 22 ſowie 0 1Wasech-, Wriog⸗ und Striekmaschinen . 8le nieht in llie Sommerfrische ohne 2
rsatzteiſe ſeden Syſtems iu großer Auswahl vorhanden .

Für Wiederverkäufer beſte Bezugsauelle . Reparaturen ,
41 8 3 er —— ieeeeeeeeeeeeeee 7

8 1 f
—

fVernickelungen , Emaillierungen prompt und bluigſt . Lrätügen , reinsehmeckenden Stoll 8 n

2 nakeniein— · batentamtl . gesch . ., Nr. 91370.
Los . Schieber , 40 N. Kaffee Sicherstes Schutzmittel gegen Schnaken⸗
Generalvertreter der Meißner Maſchinenfabrik von vergeben mit untibertroftenen Stiche und deren Folgen .E R E 2 f ES 8 Biesolt & Locke , Hoflieferanten . 70786 Rischungen , per bfund . —, Zu 5 Fl. U bei :8

Rledfeldstrasse 36, 1,20 , 1,40 , . 60 u . 30 M. Berm . Gexer , Prog. 3. W. Kreuz, Mittelstr , 60.E I, 16 eine Treppe hoch u. OG., 5 ge Kaufhaus . Filialen : 1 P. Karb , Drogerie , E 2, 13.
Ohoeoladen- Greufich , 0 l,8 Ludwig & Schüttheim . Hofdrogerie , O 4. 3.8 on gros . ( Teleph . 1626 . en dletail .

Aligem Rabattmarken Georg Schmitt . Universal⸗ Prog. , Seckenheimerstr . 8.
csegdcbes — — 2

Albert Schmitt . Progerie, NeEpangel . Gemeinſchaft . ß 6, 5 , Oths
2 7

2 2. 0 7
Donnerslag , d. 22. Aug . abends 8¼ Ubr, Aidel. U. Beiſ Sduszinsbücher ae Striekmaschine Karl Knfertem , Teantene 32.
Fiertag , d. 28. Aug. abends 8½ Ubr Singſtunde . zahl zu haben in der bill.

15ö lich w olnmen. * 7 Fr . J. Lemme, Friedrichsſe 0 Engelhar offmann ' s Nachf . einau .* H. Deiß , Prediger .
Dr . 5 . Baas en Buckidruckerel &. m. b. 5 .

CCC CCCcCcCcCc( o ( T0TbTbTbTb 4
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äute

G. M. b. H.

Verkaufshäuser :

Warenhaus

11
JLeckarstadt , Marktplatz .

Belegenheitskäufe aus emf . Stock

Intag

ſtelegenheitskäufe aus dem J. Stock

Porze Hlan- g

Untertessen
Glasteller

demüsetonnen

Marktkörbe eue

Aermel - Plätthretter

dewürz - Jchränke

Deissteller
bunt

Stück 2

Stück 3 Pfg .

Stück 5 Pfg .

3 Stüek 10b .
mit diversen Aufschriften

Stück 45 Plg .

Stück 35 Pfu .

Daummalk-Mouse
Pfg .

Bambus - Tische mit

Palme und Korkkübel

Teller

Zusammen

Schöpf, Schaum- dderMilchiöffels 1 5 7 .

Kokos - Besen

NReisstroh - Besen

Wetterhäuschen

Schwarzwalder Uhren
Eiserne Wagehständer

Tischläufer .

gut gehend
Stüek

Stück 3 5 pfg .

Stück 38 5l.

Stück 38 pfig .

90 Pfg .

snten A S vr

Stück 1 5 Pfh ,

Chevi

Handtuchstofle

Hemdenbiber -eleter

Schürzenstoff

Kleiderstoffe
Jeidenstoffe

Bettüeher

Kostüm⸗

Lostüm⸗

ue Aud Waschstofte
Meter

85 5 2 pig.
120 em brei

schöne Karros

Dessins

Ot

mit Hohlsaum
Grösse 1500 %200 em

Röeke

Röck Praktischer
Hausxrock

Meter

90 em breit Mtr .

für Blusen , schöne

Meter

reine Wolle , 110 em breit

mit kräftigem Halbleinen

aus Kleider - Satin

und Röper - Stoff

West

Kolo

Frü

22
1 57 2
1a

Rial - Nussbutter

Hstücks - Kàse

Neuwieder Doppel - Kümmel

lische Rotwurst

Feste Westiälische Mettwurst rad 755 Pfn

Landjäger

Melange - Marmelade 5 Phund Euaille - Tept O G Pfö .

Pfund 45 Pfg .

5
Paar 23 Pfg .

6
1 Pfund - Tafel 52 pfg .

Stülck 8 Pfg .

1 Liter - Krug 78 pfg .

Feinef Ralh u. Haſh
„ Liter - Flasche 85 Pfg . ,

Marke

Schimmelgespann

8% Liter - Flasche

Meter 1 1
22⁵Stück

Weisse Zierschürzen nlt Besats

posten Hausschürzen

99
Stück 25 Pfg .

3 8 efgaus gut . Siamosen

135Stück

Stllek

poskeh Refor mschür⸗ z0eh aug e 25

posten Siamosen-Trägefschürzen vee Sa 355 kiß.

feinwolene Dzmen- Stfümpfe dartn an 10
vollständig nahtlos , dünn gestrieht Paar Mk.

n 85

Staubmäntel
lang Stück Mk. . 75 44 25 Dam

Damen - Hemden

alblange weisse Damen- Handschune sersrep
aus solidem Haustuch , Vorder -
oder Achselschluss

eu - Hemden d. tonne
haudgestiekter Passe , aus gutem

38 Pfg .

900 Ptw .Stück

Stüek Mk.

Demen- Spangen - Herren - Schnür - Damen - Schnür - Damen - Schnür -
9 9 Schuhe u . Zug - Stiefel Stiefel , imit . Cesreau

g 4 Stiefel , echt Cheweaue( Waäben Paar Mk, Paar Mk. Pgar Mk. Paar Mk.

7 8

NRest - Posten

Damen
engl . garniert

1 6Huüte

Früherer Verkaulspreis bis . 00 Mk.

jetnt . 25, 98

3

von Wollmusseline , Waschstoffen , Hemden -

tuch , Schürzen - , Handtuch - Stoff , Biber ete.
Länge 2 % bis 6 Meter

Jeller Rest zum Aussuchen

Rest - Posten

Damen - Blusen
aus Seidenbatist , Wollmusseline , Leinen

und reiner Seide
Früllerer Verkaufspreis bis 25 . 00 Mkk.

jetzt fa . 95
„

ſaſchefanee N0Ane SWal
Mstllut 5 let

Inh . : Franz von 8950000
Unterrichtsräume

Hanss - Haue , D , 7ʃ8
71953 MRNMNNMEIM.
immer 60 —82 , Fahrsz
Frivatwohnung : P 2, 3

Eipf . , dopp . , àmefik . Susß
führung , kaufm . Rechnen ,
Korrespondenz , Wechsel⸗
ſlehre , Schönschteiben ,
Stenographie . Sehfeib -
maschine ste , la. Refe -

80 FProspekte gralis .

FFTFTTTCTTTT — — —TTTTT

8
Termschtetes . 55

ur Ausnützung mein freien Zeit
ſuche , da über Kenntniſſe u. flotte

Sch 17 „leicht . ſchriftl , Heimarb .
ff. u. Rr. 10520 u. d. Exp. d. Bl.

Taumsch !
Vertauſche mein Haus in Lnd⸗

wigshafen gegen ein Haus mit
Wirtſchaft in Mannheim oder Um⸗

geſond u zahle eytl . bar heraus .
Off . u. Nr. 51608 a. d. Exp. d. Bl.
Aaufeann in angeſehener
Poſition übernimmt

Verwallung von Häuſern ,

Jaſe det Mieten it .
Angebote unter Nt . 10419 an

die Exped . d. Bl. erbeten .
PP

Ales Gold und Silber s
100 zu höchſt. Preiſ . Carl Remmele ,

— —55u. eee 25

Rolladen aud

Jalonſien
vepariert billig 39434

ZSoahreckenberger
18 . Otierſlruſſe 73 .

Rer !
Eimpießle beſte Lanvdeier zu

7 ft . 8 Pfg . per Stück .

Jak . Durler , G 2 , 13
Telephon 913 . 51892

Strickereien
wie neuſtricken und auſtricken von
Strümpfen , Socten elt. beſorgt
raſch und billig . 49488

Joſ . Kühner jr .
22 4.

42. Warllpl . Telehh. 3181

beldrefkehl .
48 Dö0 N .
J. Hypotheke geſucht . Vermiltler
verbeten . Offerten unt . Nr. 51787
an die Expedition ds. Bl.

. Hppatheke geſuch.
50 % der auuil . Schätzung , bisher
unbelaſtet , auf prima Objekt .

Ofſert . unter J. V. Nr. 51829
au de Exbeditton dſe . Blis .

an krediti . Leute ,Geld⸗Darlchen den An⸗ u. Ver⸗
kauf von Reſtkaufſchillingen und

We
vermitt . prompt 73

„KLeitz , Alkr. 36, 2. St .

eeeeeeeee

N Geld 8
gegen !Wechſel vergibt zu den kon⸗
lalfteſt . Bedingung , reell u. diskr .

Neumene E 7, 9/10 .7 Uhr. 51878

Beine in geſicherter Steunng
mit gutem Einkommen ſnehſ

Darlehen , 1000 Mark , gegen
entſprechende Sicherhett u. Zinſen .

Oſſeiten ußter Nt . 10492 an
die b . ——

Anfauf
05

pohe Preiſe ſür gebr. Möbel
Und Belten , ganze Häushaltung .

9Fran Becherer ,
Jean Beckerſtraße Nr.

Halt nur ich
Kkatife

wegen dringenden Bedarfes zu
konkurrenzlos höchſten Preiſen
getragene 49540

Herren⸗u . Dantenkleider

Möbel, Betten ,
Antiquen, Partiewaren

aller Art ꝛc.
Gefl. Zuſchrift erbeten auch

von auswürts .

Selig , E 4, 6
Faladenn

Jeder Verſuch lohnt und

ſohe Fuſt
ſür geir, Kleſder , Schulen . Stieſel .
Koſme auf Wunſch ins e
10103 FF. Hauer , 4⸗ 4, 1.

C gut erhalten . Tafelklavier
u kaufen geſucht .

Olſerten mit Pressaugabe unt .
Nr. 51861 an die Exped . d. Bl.

Zahl e hohe Preiſe für
Pfaudſcheine , Gold , Silber ,
Möbel , u. Stiefel .

Peter Haas , M4, 8.
Gacg; Kleider u. Suitfel kauft u.U1.

verk. Dembach ,S 2, 11. 41684

9 Verkauf
Wer Ein flaas ,

brundskück , beschäft
oder ſonſtiges Anweſen kaufen
oder verkaufen will , Teil⸗
haber oder Hypothek ſucht ,
hier oder auswärks , wende ſich
vertrauensvoll an die Central⸗
Verkaufs⸗Börſe Dentſch⸗
laerds , Frauffurt am Main ,
Töngesgaſſe 23. Man verlange
ksſtenloſen Beſuch unſeres Ver⸗
treiers . 71⁴

Kundenmühle
zu verkaufen .

In nächſter Rähe einer großen
Induſtrieſtaßt u. in der Mitte
ſchöner , fruchtreicher Gegend am
untern Neckur gelegen , iſt eir
ſchön. Mühlenauweſen , konkurrenz⸗
los , mit den neueſten Einzichtungen ,
cad. 160 Ar Atker und Garten
mit reichem Obſtertrag billig 30
verkaufen . Das Auweſen eigut ſich
(vent . guch für Induſtriezwweckt .

Sfferten unter Chiffre 51183 an
die Exp. ds. Bl .

Eöeifestwassc :
Geſchüftshaus iit Laden
4% reichl. Nebeunraum . , duich
Unbau äuß . rent . zu geſtalt .5
iſt te Verh , halber billig zu
verkaufen . Eyentl . wird ein
gutes Ziushaus mit in Zahlg .
genomih . Sez . Refl . ex, alle
Det . durch Immob . ⸗Buregu
Levi c&Sohn, J 7a. Tel . d95 f

teilliges b d8
Ein in hüßſcher grerer Lage

nächſt d. Ring gel . Neubau
Privathaus

mit eleg. Doppelwohnung .
mitil . Größe iſt aus erſter
Hand unter güuſt . Beding .
ſehr preſsw . zu verkau' eſt .
Näh , durch Immob. Bureau
Levi & Sohn , P l, ra ,
Telephon 595. 51525

5 7Seherei - Verkauf ,
Wegen Geſchäftsaufgabe eine
gut rentable Kutſcherei mit
beſſerer Kundſchaft in zen⸗
traler Lage einer Großſtadt
unter den günſtigſten Be⸗
dingungen zu berkäufen .

Offerten unter Nr . 51786
an die Erped . d. Bl .

Mala in Heidelberg,
Rohrbatherſtraße , m. 12 Zlſſe ,
großer Berggarten , äußerſt billig
zu verkauf , od . zu vermiet .

Näh . bei Weber , Heidelberg ,4 Schlierbacherlandſtraße 62 .
Telepr on 663. 51493

Afrielmasehihpen
direkt von Fabriknlederlage gegen
Monatsraten von Mk 10 — an
Jedermaun , der Nebenverdienſt
ſucht Uuterricht gratts . Oſfert .
sub Nr. 51771 an die Expedition
ds. Blulktes .

Srammophond
Alleinxektrieb

Phonographan
( Ak . — an 55

Lpegeld Son
Planken

, „ 14 *
Schwanen . Abolh
2 donplelt geritene und

üppeuftomme Pferde
zu verkaufſen . Offerten unter
Nr . 51776 an die Exped , d. Bl .

Sehwarzer Tuchrock

Große neue Feuſter zu verk.
81049 Jungbuſchſtr . 4, 4. St .

46838

Art u Lerkallſen.
e 3. L.

1 feten f 00
3 20 Mik Taglekönnen erf

l . jed. Ständes verd .
Nebenerwerb durch SchreiArbeit .
äusf . Tällgf ., Vertt zc. Näh . Ex
werbstentrale in Fraulfurt aM .

45783

Kaufängiſches Bürg
ſucht zum ſofortigen Elnirftt

jungen Mann
perelt in Stenographie und

Schbeibmaſchine .Angeſole unt Zeugufsabſchr
Uilt, er . 51896 an die Exn. d. Bl.

Jüngerer

Laufburſche
Weidner & Weiß , N 2, 8.

Geſucht rhttler bon

51900

kücheige
N einer alten Le ensver⸗

ſichetung gegen bohe Proheſion .
Oh. un . Nr. 10522 g. d. Exped

Tilchtiger , gewandter , jüngerer

Expedient
zuim Einſriit per 1, Okt evt auch
trilherin Schiffahrts⸗ u. Speditions⸗
geſchäft geſuch ! . Vewerber welche
ilit den deheinverhältniſſen in Be⸗
ſonderen vertrautſinderbalten den
Weczug— O. Gehaltsgujpr .
unt. Nr. 10506 au die Exp. ds. Bl.

Fersonal jeder Art
ün Herrſchaften , Hotel und
Reſtaurant , ür hier und aus⸗
waris ſucht und empftehlt aos

Bureau Eipper , & 1, 1
Televhon 3247 .

ſoſort geſucht ;

Tächtigen, fuggen fa
aus der Coioſſin wäreſſhrauche ,
Höglihſt utit Ler Kundſchat
von Mauuheim uſd Umgebung
bekaunt , in allen Bureguarbetten
bewandert per 1. Oktober eventl .
auch krüher zu engagieren geſucht .

Offetteu ünter ' Nr. 518666 an
die Exvedſtion ds Bigtles .

Laufburſche.
Juntelligenter Junge unter 20

Jahren wird als Ausläuſer zum
ſofhrtigen Eintritt geſucht . 51782

Benzinwerke Rhenania
G. m. b. H.

Ludwigshafen a . Rhein .

Stenotypistin
zum ſoſortigen Einkritt von
erſter hieſiger Flema geſucht .

Ausjührliche Offerten mit
Angabe der Gehaltsanſprüche
erbeten unter Nr . 51877 an
die Expedition dieſes Blattes .

Für ein hieſiges Bilro tüchtige ,
gewandle

Falturistin
— —pbeücht — — ů

Gefl . Offerten unt . Nr . 51893
an de Expedinnon dſs . Blattes

Modes .
Tüchtige , 2. Arbeiterin für

feinſte Geure geſucht . Gefl . Off .
un . Nr. 10541 au die Exped .

Aleins , Küchen⸗ u. Haus⸗
mädchen ſofort und 1.

September geſucht . 51882
Stellenv . Schneider ,

Gontardſtr . 31.



8. Seite⸗

Ein Mädchen
für leichte häusliche Arveiten u.
zu Kindern geſuch ! . 51868

II 5, 15.
ein tüchtiges
Mädchen .

8 6, 20, 3. Stock links .

Innges Madchenfür Expedition ſoſort geſucht .
161

Färberei Aramer
Bismarckplatz 15 17 . 5

Beſſeres Mädchen
welches das Bügeln erlernen will
ſofort geſucht . 51613

Färberei Aramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

Rraves , fleißiges Mädchen
Hulr Hausarbeit bei ho50. Lohn

o ort geſucht. 10514
Hch . Weilum , Schuhhaus ,

Mitieſttaße 31.

CTücht. Mädchen
für alle Hausarbeit gegen hohen
Lohn ſofort geſucht . 51803

12 , 2. Stock.

Tüchliges Mädchen oeeeh .

Geſucht
10499

geſucht .
Beethovenſtr . 10 , part .10292

4 Lehſagsgesuche.

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
Bezahlung bei ſoſortigem Ein⸗
tritt geſucht . 796

Friedrich Wachenheim ,
Kaſerring 8.

Lehrling
aus anſtändiger Familie mit
guter Schulbildung per ſofort

5 Selbſtgeſchriebene
Offerten unter Chiffre 51896
an dieExped ds . Bl . erheten .

Kann dasFräulein
anen

gründl . erlern . L 12 , 8 ll .

51416

0 des.
Lehtmädchendeen e

3 Susmann 1 , 2.

MCöcles
Aahrmochen egel 165Vorzuſtellen U 275 1. 10542

Stellen Suchen
Ein gewandter

Kaufmann
der lauge Jaſre deni Bureau
einer bedentenden Fabrik vor and ,
mit amerſkanſſcher Buchtührung
intl . Auſchlüſſen durch aus ver⸗
traut , ſucht ſi o zu verändern .

Gefl . Oſerten unter Nr. 51813
au dieExvedition dieſes BMattes .

Junger Mann
ſucht aufen. Bülro ze. Sielle , auch
aushilfsweiſe . Ofſerl . unter
Nr . 51895 an die Exped . dſs . Bl .

Aufseher
erſahren im Hoch⸗ u. Tiefbou ,
ſowie Betonierungsarbeiten
und Ausſchachtungen , ſucht
Ulter beſchetdeuen Anſorn en
Stellung . Derſelbe überimmi
auch Arbeiten im Akkord . Off.
unter M. K. 51743 an de Erp .

J jer, kaum . geundeter Maun
ſut per 1. Okt Stellung in

Eungros⸗ oder Fabrikgeſchäft ,
gleichviel welcher Brauche für ſein
oder zwei Monate als Bolontär ,
dauu gegen feſte Auſtellung .

Off . erbitſe unter Nr. 40503
an die Exved . d. B.

Jui Iger , Tauſn , aebeld . Wan ! f
ſucht per 1. Oet Ke ing als

Lagkriſt oder Kontoriſt ,
gleichpiel welcher Rauche .

Suchender iſt nrimder Kolonial⸗
waren⸗ und Delikateſſenbranche ,
ſowie mit ſämtuchen vorkom⸗
menden Konforarbeiten vollſtäu⸗
dig vertraut .

Off . erbitte unter Nr. 10504
an die Erped . d. Bl .

ee leder Art ſuchen und
finden die beſten S ell.

Bureau Hartmann , G 6,

Jüngere Witwe , ſennonged
und erfahren , nchr Filiale
zu übernehmen . Ofſert . unt . Nr.
10458 an die d. Bl.

ANletsesbepef
Ladenlokal

nebſt großen Lagerräumen
in gülnſiiger Geſchaftslage auf
Jahre hinaus zu mielen geſucht .
Eventl . für Hausbeſitzer oder

17
7

0 585
beſie Gelegenb . durch

Unt⸗ Neubau gute Reytab .
zu er 1 5 Näh durch 8Bureau Levi & Sohn , bi .
Tel . 595. 51526

Geſucht .Wohnung , d imm . i
ſarde ev. 4Zimmer ,

per Oltober⸗November , von ruh
Leuten .

Offert . M. Preis unt . Nr . 51874

2 289

( Mi

ab Montag , den 19 .

General⸗ Anzeiger .

Enorme Partie

tagblatt . ) Mannheim , 19. Auguſt
— — — — — —
eeeeeeee

Soeben von Berlin neu eingetroffen

feine Stiokerei - und Spitzensachen .

Mk.

Dleselben sind weit unter Preis erworben und kommen zu nachstehenden

üUberaus billigen Serienpreisen
ds . Mts . zum Verkauf . 73325

75 Serie

Mk.

ebenfalls enorm billig

Ueberzeugung von der Billigkejt der angebotenen Waren chne Kaufzwang gerne gestattet .

Läclen
K I , 5 Laden
event . ſofort zu vermieten .

Näheres K 1, 5a , Kauzlei ,
2 Stock . 51170

F 3. 15 6
Laden m. Neben
zim. preiswert

zu verm . Näßh. 2. Stock. 51801

Hreiteſtraße .
Hochmoderuer , großer Eck⸗
laden pei 1. Jaunar evtl . ru
zu vermteten . 50895

Näheres 1. 4 .

Criedrichsplatz 10

direkt an der Ausnellung , ſchöner ,
geräumiger Laden , auch als
Bülro geeignet , zu veruneten .

Näh , daſeloſt 4. Stock . 46517

Mittelftr. 3 ſchön . Laden
Schaufen⸗

ſter für jed . Geſchäft geeignet
ſof . od. 1. Okt . zu verm .
erfr . 4 5 , 13 , Laden .

ltes Kolonial , Viktualien⸗
und Flaſchenbiergeſchäft

zu verm. , eventl . Haus zu ver⸗
kauſen . Reut . %. 10288

Näheres H 7, 4, parterre .

batlen
mit Nebenraum , cz. 70 am

in ſehr verkehrsreicher Lage,

Offerten unter Nr. 51793

ſal die Erpedition Js. Blatt.

Laden
1. 3 eeee Bad u. all .
Zubeh . , om beſt . . Butean oßd.
Friſeurgeſch . 1 5 ſoß, z. v482

Näh . Seckenbeimerut . 38111.

aden mit - Zimmerwohnung ,
Badezew . ſowie Mädchenkan .

per 1. Oklober zu verm . 50782
an di⸗ . Dieles blattes . Näb . Augartenſt “ . An. r

Zu . ]

Großer moderner

per J. Oklober zu vermicten .

eeree eeeeeeeeeeneere
— — —

ſbah ! .

8 Tr. h, 2 Vitro⸗
Mer, evil . un!

zu vernt , 10185

Durlacher Hof
5 . 23 .

Zwei helle geräumige
Parterre⸗Zimmer als
Bureau per ſofort zu ver⸗
mieten . Näh . bei Wirt

Förſchner daſelbſt . 1048
6, 28 , glöß . helles8 en. it
groß . Schaufenſter

Nät 1 Lr.
51546

219 BU

0 6, 713
Büroeiur Ichche

2

IU 7, 19 , part . , Magazin mit
Coiſp . , ep, für Auto wobil

per Septbr . zu vern . 11249
NMähetes P. Doll & Cie , b 1.

Helle Fabrikräume
am Andenho ' , 4 Stockwerke , je
80 am Vodenfläche . zu vern .

Naheres 8 6, 36. II 590767

Schöne , helle , geräumige

Werkstätte
an ruh . Geichäft ſofort zu verb ' .

51710
Rheindammſtraße 31 .

“7

Großes , helles

M
f

agazin
mit Toreinfahrt innerhalb der
Sladl zu vernneten . 50653

Näheſes Immob . Bureau
Levi & Sohn , d Fa.

7 Tarmaatgn.N
B 2 6 ae Wohſns , 6

Zimmer u. Küche
per ＋. 105 nerh ! . 51854

57 , VIS - Ai 18 Ft ſedr cspark
Mänfarden - Wohnung ,

4 Zim . ,Küche u.
ſpäter zu vernt .

Zubeh . ſof, oder
Nah ., St. 51095

5.G8,S a 5 Zimnter nlt
Zuhehör per 1. Oltober

zu vermieien .
Näheres daſelbſt 10255

9 4, 17 *2, Stock, 4àBiaemer ,
üche , Kanemer und

Kelar au rühige Leute per 1.
Oktover zu M. 900 . — zu HerihNäberes varterre . 51826

97 Abgeſct . St , 1
ne

U. Diheh . per 1. Okt . zu 5
0 1 N 2 d. S iba

F 4 . 5
ſclliöne Manfgepen⸗

wohnung , 2 Zum;
mier. Küe7 U. Ram . 3. v. iꝛcgas

K 59 be 1Tr . hoch
„ Wohn . v. 5 Zim er ,
Bade⸗u . Mädchenzim . ,Balk .

U. Küchenveranda zu 1100 Mk. ver
ſoiortoder 1. Sept . zu verm . 51570

leere Zimmer zuN3 , 125 ver ſieten. 10423
Zu eifragen Caſe Merkur ,

nahmfttaas von —6 Uer .

N 3, 12 eine Ti. , Kunſt⸗
ſtraße , zweiſchone

große un öbl. Zimmer , paſſend
als Salon und Schlafzimmer
od. Buleau ſind ſof zu vm. 5880

3 Zimnter u. Küche ,
nach d. Garten gehd. ,
(3. Etage ) , mongtlich
zu 58 Mk. , per ſofort

oder ſhäter zu veren . 51482

Akademieſtr. 15
3. Stock, Seitenbau , 1 Zimmer ,
Küche , Keller p. 1. Sept . zu verm.

Räheres Hafenſtr . 24 , l. Stoct
oder B 7 , 19 , Bureau . 510384

Weilſtaße1 (H 9. 19 „ 10
3. Stock ſchöne Wohnung mit
walkon , neu beigerichtet, 7 Zim. ,
Kilche, Badezim . , u. 2 Manſarden
per 1. Okt. preiswert zu verm .

Näb . daſelbit parferre 49600

fäfertglerſtr.99
Neubau , ſchöne 3 u. 4 Zimmer⸗
wohnungen mit Bad u. Manfarden
per J. Auguſt zu vermieten .

Näh. Augartenſtr . 64 .
FEFEFEͥͤĩðV ?«

vis - - vis dem
Lutherſlt. 2la Marktplatz , 3
Zim, , Küche u. Bad , part . , z. vern .
verm . Näh . Lutherur 23,2 St . 154

Luiſeuring 25
55

Stock , elegante Wohnung ,
6 Zimmer , Badezimmer ,Küche Balkon u. Zubehör

und Vorgartenbenutzung , 3.
Stock , 4 Zim . , Küche u. Zu⸗
behör, 4 Stock , 4 Zim . u.
Küche , event , auch nur 2
Zim . u. Küche zu vermieten .

Zu erfragen parterre ,
Laden . 46355

Lindenhofſtr . 20
4 Zimmerwohn . Küche n Zubehör
auf 1. Oktober ev. auch früher zu
vermieten . Zu erfragen Linden⸗
hofſtraße 20 , Wirtſchaft . 10¹

467591

Danlfſt . 32 —7 Zimmer mit
%, Bad , Pa terre od.

2 Tlepp . in ſchöner ireier Lage am
Neckar ganz od. geteiltez vn . doss⸗

Cichelsheimerſtraße 20,
4 Z mumer⸗Wohnungen , 2. und 4.
Stoct , zu vermieten . 10041

W. Groß , Colliniſtraße 10.

Anm Friedrichspari
ſehr eleg . Wohn . , Bel⸗Etage ,

B 6 5283 Zim . und Bade⸗
CO zimmer mit Zuve⸗

hör auf den 1. Oktober beziehbar
zu p; Aüdee 50201

5 Hauſe dritter Stock .
85 a

ane 5*
3. Stock , 2 Zim . , Küche und
Keller bis 31 . ds . beziehbar ,
zu vermieten . 50850

Näh . Eichbaumbrauerei .

Kalsenring 34, par. &,
ſchöne 7 Zimmer⸗Wohnung
per 1. Oktober zu vermieten . 50211
Näh. J . Peter , Noſengartenſtr . 22.

Telephon 1806.

„Meerfechſraße l
ſchöne Zim⸗Wohllungen 10 5
ohne Bad ver 1. Okt , zu verni .

NMäbetes Klos , Eliſabethſr . 3

Mpeinauſtraße 10, 2. 80f
Sehr ſchöne Woht zug, beſteh .

aus 6 Fmmer , Küche , Bad und
ämtl . Zub vresw . zu v. 10401

Rupprechtſtr . 2
1 Treppe , elegante Wohnung ,
4 Zimmer , Bad u. Zubehör
per ſofort od . ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres 1 Treppe
rrchts bei RNansen . 50305

1 8 1

Noſengartenſtr . 3 (Cke)
freie Lage, ohne vis - ä⸗vis )
hochelegante 7 Zimmer⸗
wohnung , 1 Treppe hoch,
mit reichlichem Zübehör per
1 . Oktbr . event früt preis⸗

wert zu vermiet . 85 bei1140

pabl ,
lechts due gerähinige diei

Zinmer⸗Wohnung mii Bad und
all . Zub , per 1. Okt. z. v. 10192

etengekenſeeſe, 34 ,

5 87

5 268 J63i 5
Neugershoffr. 22 8ae B5
u. Zubetzör neu hergerichtet
ſofort zu vermieten . 51799

iberes 1, 115 Laden .

foe indammſtr . 31 2 Zim . u.
91 Nuche au rut Fant . ſof, oder
1 8Sept . zu v. Näh . 1 Tr. h. 5188⸗

Aheinvilleußr. J3
elegante „Zimmer⸗Wohnungmit Bad und Zubehör ,
hoſh, per 1. Oklobe z

Zu ertragen hei 50885

— — 4.
en

19SſchhaleTupromenade 0

elegaute 4 Zim . ⸗Wohng .
mit reichlichem Zubehör
per 1. Oktober a. c. zu verm .

Stephanienpromenade 21

elegante 3 Zim . ⸗Wohng .
mit reichlichem Zubehör
per 1. Oktober a. c. zu verm .

Rüf
4 Zim . ⸗Wohnung mit Bad
per 1. September d. J. zu verm .

Näh Bureau Geiſel , M 3, 2.
Telepkon 809.

Seckenheimerſtr . 1
AU . 4. Stock links je 3 Zimm er
mit Balkon zu verzntet . Nageres

— — Friedrichsplatz 12

Hecſenhemersl, 90%
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnung
billig zu vermieten . 51601

—
7 9

Aeckenheimerltraße 43
an der Mollſchule

ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnungen
per 1. Sept . zu vermieten . 50209
Näh. J . Peter, Roſengartenſtr . 22

Telephon 1806.

eeee , eeeee

Neubau Tattersallstr .
Hocheleganſe 5 Zimmer⸗Woh⸗
nung nebſt hlichem Zubehor
ber J. O r oder ſpäter zu
bepnelen . Näheres 51745

A. Boos , Waldparkſtr . 9.
Telephon 3789

Wubo. Alla , udal.
2 und 3 Zim . „Wohnungenmiit Balton ,

und event .
51508

0 eg. elngerichtet )
Bad , Speiſekanmer
M üdchenka umer .

Laden nut 2 Schaufenſtern
Uebſt 2 Zimmer u. Küche , Bad ,
Speiſekammer u. Magdkammer
der 1. Oktober in vermieten .
Wilh . Aspenleiter , Baumate⸗
malienhdl . , Waldho 555ee
Walohofſlaße.
4 Stnd , e 27 Mk. „( neu
hergeric te ) zu verm . 10257

4 Zimmerwohuungen
lelegant eingerichtet )

mit Mädchenkammer , Bad ,
Speiſekammer u. reichl . Zub .
ver 1. Juli 07 und ſpäter m
hermieten . 49156

Georg Waibel , Baumeiſter ,
Meerfeldſtr . 44 . Tel . 2381 .
PPCCCCCCCC

* * *
Cine ſchine Wohnung

in einem Neubau mit Glasab -
ſchluß
zu vermieten .
fragen C 8, 15.

( ( Zimmer u. Zubehör )
Näheres zu er⸗

10513

115Zimmei⸗Wohanng
2. Stock , mit Badezimmer
und Zubehör per 1. Okibr .
zul verm . Näheres 50826
Mittelſtraße 4 Meßplatz )

parterre .

e eudenheim ee
Göthestr . 28, schöne Zevtl . 2 Zim -
merwohnung an ruh . Leute sofort
zu vermieten . 10268

Heidelberg .
In der Nähe des Bahn⸗

hofs , Halteſtelle der elektr .
Straßenbahn 49611

9 g* 1
3 Villen je —8 Ziumer

—3 Manfarden , Garten ,
Veranden , Zentralh . ſofort
od. ſpäter beziehbar zu verm .
oder zu verk . Mietpreis M.
1400 bis M. 1800 . Kaufpreis
M. 27 000 bis M. 33 000.

Proſpekte und nähere Aus⸗
kunft durch den Beſitzer

J . Kratzert, Heidelberg .

ſfodl Amner
4. St . ., ſchön möbl ,
Zimmer per J. 0

tember zu vermieten .

6,222

iee zu verm . 10⁴ꝗ250 5 42 St , 2 mobl Sin ,
Wobhn⸗ 1. Schlaſzumn . ,

ber ſoſort zu verem.

indbl , Ziß.
vermiet . 517533

0 6 4
2 Tlebe , gur möbl .

75 Zimmer mit onter
Veuſion 1⁰ ort zu verm . 51820

3 nbbl . Zin5 6. zu vern 10549

t. Iin

6 2, d e

Zu ertagen daſelbſt

Ig ( Ningſſſemſchön
6 . 25 möbl .
zimmer mit ſeparatem Ein
ſofort zu veremzeten .

Ein gang zu vermieten .

1 2
möbl . Zim , an !
bill zu verm .

KI . 5.22 9
( 20 Mark ) ;

5 2 parterr . 8.K 35 13 Zimmer anf!. Selt
zu vermieten . 10490

3 30 Treype rechts , eleg.
40 % %% möbl . Zimmer mit

elektr . Licht zu verm . 51844

1 4, 113 Skock, gut möbl.
Zimmer zu verm . 51845

71 125 Pe 9
Wogn⸗ u.

15, 12. 3 ſchön Möbl .
Zun zu v. 10359

M4, 1 bl. Parterre⸗
zimmer m. ſep. Ein⸗

gaug 155 I. Sept . zu verm. 12470
einmbl , Zem, anN3 . 228 bill . 3

1 Tr. , ſein mosliert .N 32 U 13Zimmer zu vm. 10ʃ96

) 3. Stock , ſchön möl .P 3 f Zim . ſofort z. v woiis

P2 , 13
9

Etage , an den Planken , ſchön
udbl . 31 mmer zu vrm . 51810

P 4, 12 Tr. hoch, Planken
— 110 möbl . Zim. , mit

od. ohne Penſ . ſof. zu vm. 10364

5 6, 19 1 Tr . ſchön möbl . Zim⸗
mer mit 2 Betten ſof.

billig zu vermieten . 10399

0 7 14 1 Tr. , mobl . Woyn⸗
780 uu. Schlatzim . , ( am

Friedrichsring ) , zu verw . 49788

3, 18b 3. St . . , ſch. inbl . Srgn ,
ſep. verhueten . 10509

elnf . möbl .
R 745 373 Zim . ſof zu v. 10361

ER 7 3091 Nähe d. Waſſert .
165 0 Gut möbl. Zimmer m.

Dullen per J. Sept . zu verm. 10803

4 , 211 Tr. , ubl . Zein in. Peuſ.
au 1. Sept . od. tüh . an Herrn

oder DDamee zu vermieten . 10

N Ning , aut . Hauſepart ,1 5˙2 A möbr
l

möbl Zim . . v. 10468

17 6, 3. 3ſfof
Tr⸗„ gut möbl. Zin ,

U 1, 1

ſol . b . bg

ſof. od. ſpät . z. v. 10360

., möbl . Zim .
m. Koſt au zwei auſt .

Arbeiter ſoſort zu verm . 10343
Stock , 2 ſein möbl .

U 4. 9as Zim . zu verm . 10478

U 4 , 1.
Tr. rechts , ſchön

möbl . Zim . auf den
Ring per 1. Sept . zu v. 10. 473
Uagartenſtraße11, 2 Treppen ,

ein ſchön mobl . VBalkonzim⸗
mer zu vermieten . 10391

Bögſtraße 17 —19 , ſein „ öbl.
0 3 r für 1 oder 2 Herren

od. lpät . zul v. 10516

Ui 150 dunn
zun1 . S 0.

Nalbetgſtk .) .
mit od. ohne Peuſ .

Hafenſtraße 10 möbl . Zimmer
mit oder ohne Penſion mit ſepar .
Eingang zu vermieten . 10374

Jungbuſchſtr. 4 guf möbl . Zim .
an beff. Herrn

zu verm . Näh. 4. Stock . 10488

30, Nähe v. Bahnhof ,
ſchön mobl . groß. Zimmer an

1 od. 2 Herren mit od. ohne Penſton
zu verm. Näh. 3. Stock . 51809

uiſenring 56 , 1 Tt. , nächſter
Nähe der Neckarbr . , ſchön möbl .

Zimmer an ſolid . Herrn per 1.
Sente ber zu ver wieten . 51767

Hangeg Rötterſtr . 16 ,3. St . 2 fein
mkl . Zim . au beſſ. Hru . od Dam .
mit od. dhne Peuſ . ſo“. z. v. 51814

Prinz Withelmſtr . 14, 5 Tr. ,
fein mö ul. Wahu⸗ ll. 1 im. ,
freſeLage , p. 1. Sept . 51754

Prinz Wilhelmfke. part .
ſchön mobl . Zimmer an beſſeren
Herrn ver 1. pi. zu um. 51049

Roſengartenſtr . 34 , pt. rechts ,
1 ſchön möbl. Zim . zu verm . 51398

Seckenheimerſtr . 22 , ſchön
möbl . Ziumer zu verm . 10408

Seckenheimerſtraße 30a , eite
Sliege hoch ., 2 ſein möbl .

Ziw . an ältere Beaute zu v. 9622

Trlitteurſtr . 43 möpk. 280hle .
möbl . Wohn⸗ u

Schlafzimmer ſof. zu verm. 10431

möbliert . Zimmer zu verm .
Zu erſrag .O 7,24 , 1 Tr . 10349

Kost Und 5
17 25 Za , . Clage

Möbl. Zimmer mit voller Peu⸗
ſion bel vor⸗

nehmer Familie per 1. Septhr .
zu verin . Refer . zu Dieuſten . 61881

ſolide Damie ſin⸗
det Peuſton in

5473

. 12
gutent Hauſe .

Privat - Pension
L 12 , 3, 2. Stock.

Vorzüglicher Mittags⸗
Abendtiſch .

Diners à 70 Pfg . u. 1 Mk.
Soupers à 60 Pfg . u. 80 Pfg .

oder à la carte . 51157

und

Anerkannt ſeine Kliche.
Sonntagsabendtiſch v. —b Uhr .
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